
Mitteilungsblatt
der Stadt Löbejün-Wettin 
mit den Ortschaften Brachwitz, Döblitz, Domnitz, Dößel, Gimritz, 

Löbejün, Nauendorf, Neutz-Lettewitz, Plötz, Rothenburg und Wettin

Nr. 3, Jahrgang 1, 2. März 2011

InhaltsverzeichnisDer Stadtrat beschließt neuen  
Namen für die neu gebildete Stadt

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wie ich bereits informiert hatte, war es dem neu gewählten Stadtrat möglich, 
in seiner 1. Sitzung einen neuen Namen für die neu gebildete Stadt zu be-
schließen.

Diese Möglichkeit hat der Stadtrat in seiner Sitzung am 26.01.2011 auch ge-
nutzt und einen entsprechenden Beschluss gefasst, wonach die neu gebildete 
Stadt ab dem 01.04.2011 den Namen Wettin-Löbejün tragen wird.

Gleichzeitig werden zu diesem Termin die im Jahr 2010 durch die damali-
gen Stadt- und Gemeinderäte beschlossenen Straßenumbenennungen wirk-
sam. Die entsprechenden Hinweise, welche Straße von einer Umbenennung 
betroffen ist, finden Sie im Innenteil dieses Mitteilungsblattes. Die Bürger, 
deren Wohngebäude auch noch eine Änderung der Hausnummer erfahren, 
wurden bzw. werden von den zuständigen Mitarbeiterinnen der Liegen-
schaftsverwaltung separat angeschrieben.

Als einheitliche Postleitzahl für die Ortschaften und Ortsteile der künfti-
gen Stadt Wettin-Löbejün wurde seitens der Deutschen Post die Postleitzahl 
06193 festgelegt.

Nunmehr können Sie als Bürger die entsprechenden Ummeldeformalitäten 
angehen und sich ab dem 11. April 2011 in den Büros des Einwohnermelde-
amtes an den Verwaltungsstandorten Löbejün und Wettin ummelden oder in 
der Zulassungsstelle oder im Bürgerbüro des Landkreises Saalekreis die kos-
tenlose Umschreibung der Führerscheine und Fahrzeugpapiere vornehmen.

Den Zeitraum vom 04. April 2011 bis 8. April 2011, also die erste April-
woche, werden die Mitarbeiterinnen benötigen, um die aus dieser Namens-
änderung resultierenden Arbeiten im System durchzuführen, sodass beide 
Büros des Einwohnermeldeamtes geschlossen sein werden! Wir bitten um 
Ihr Verständnis!

Ihre Antje Klecar
Bürgermeisterin
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Telefonübersicht Stadt Löbejün- Wettin, 
Markt 1, in 06193 Löbejün

Einwahl: 03 46 03/75 70, Fax: 03 46 03/7 57 15
Name, Vorname Tätigkeit Telefon-Nr.
Hauptamt
Klecar, Antje Bürgermeisterin 7 57 21
Heilemann,
Anne-Rose SB allg. Verwaltung 7 57 20
Worofka, Luise SB allg. Verwaltung/
 Poststelle 7 57 13
Mette, Margitta SB Kita/Schule 7 57 17
Krüger, Nadine SB Lohn und Gehalt 7 57 45
Päutz, Corinna Standesbeamtin/
 Friedhofswesen 7 57 24
Bendzko, Katja SB Personal 7 57 17
Marschner, Karola SB Kita/Schule 7 57 10
 Schulsekretärin 7 72 94
 Ortschaft Löbejün 
Löser, Angela SB Allgemeine Verwaltung 7 57 48
 Schulsekretärin 2 03 00
 Ortschaft Nauendorf
Ordnungsamt
Papendieck, Jan SB Vollzug- und
 Bußgeld/Verkehrsan-
 gelegenheiten 7 57 18
Frenzel, Anita SB allg. Ordnungs-
 verwaltung 7 57 51
Zimmer, Bianca SB allg. Ordnungs-
 verwaltung 7 57 25
Lohse, Wim SB Vollzug- und Bußgeld 7 57 55
Rausch, Gerda SB Gewerbean-
 gelegenheiten 7 57 33
Heinrich, Mona SB Einwohner-
 meldeamt 7 57 23
Bauamt
Blume, Heike Leiterin Bauamt 7 57 35
Kündiger, Kerstin SB Hoch- und Tiefbau/
 Städtebauförderung 7 57 34
Trümmel, Beate SB Hoch- und Tiefbau 7 57 39
Schaaf, Daniela SB allg. Bauverwaltung 7 57 30
Pietryas, Hannelore SB Liegenschaften 7 57 29
Brabetz, Gabriele SB Liegenschaften 7 57 38
Repert, Runa SB Wohnungswesen 7 57 36
Schulze, Juliane SB Beiträge 7 57 37
Denkewitz, Christiane SB Doppik 7 57 31
Kämmerei
Schmidt, Waltraud Kämmerin 7 57 41
Heier, Petra SB Kämmerei 7 57 27
Albrecht, Corina SB Kämmerei 7 57 43
Schmidt, Hannelore SB Steuern 7 57 42
Nitzer, Katrin SB Steuern 7 57 19
Rothmeier, Karla Kassenleiterin 7 57 28
Bujak, Frank Vollstreckung 7 57 26
Strzoda, Heidlinde SB Kasse 7 57 22
Tüttmann, Christiane SB Kasse 7 57 44
Niesel, Jenny SB Kasse 7 57 40

Öffnungszeiten der Stadt Löbejün-Wettin in 
Löbejün und in der Außenstelle Wettin

Öffnungszeiten der Verwaltung
montags geschlossen
dienstags 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
mittwochs 8.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr
freitags geschlossen
Kassenöffnungszeiten:
montags geschlossen
dienstags 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
mittwochs 8.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr
freitags geschlossen

Telefonübersicht Stadt Löbejün-Wettin,  
Außenstelle Wettin

Einwahl: 03 46 07/34 30
Fax: 03 46 07/3 43 13
Taube, Elke SB Einwohnermelde-
 amt/Bürgerbüro 3 43 33
Repert, Runa SB Wohnungswesen
 donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr 3 43 12

Sprechzeiten der Ortsbürgermeister  
der Ortschaft 

Ortschaft Wettin, Burgstraße 1, 06193 Löbejün-Wettin
Ortsbürgermeister: Herr Volker Härzer Tel. 03 46 07/3 44 05
Sekretariat: Frau Thiel Tel. 03 46 07/3 44 03
 Fax 03 46 07/3 44 06
Ortsbürgermeister dienstlich: Tel. 01 72/7 90 11 85
Ortsbürgermeistersprechstunde:
nach Vereinbarung
Ortschaft Löbejün, Markt 1, 06193 Löbejün-Wettin
Ortsbürgermeister: Herr Thomas Madl, Tel.: 03 46 03/7 57 10
Sekretariat: Frau Marschner, Tel.: 03 46 03/7 57 10
Ortsbürgermeistersprechstunde: mittwochs 14.00 bis 16.00 Uhr
Ortschaft Brachwitz, Gimritzer Str. 11, 06193 Löbejün-Wettin
Ortsbürgermeister: Herr Hans-Dieter Paul, Tel.: 03 45/5 50 43 74
Ortsbürgermeistersprechstunde: dienstags 16.00 bis 18.00 Uhr
OT Friedrichsschwerz, Dorfstr. (FW-Haus)
Ortsbürgermeistersprechstunde: jeden letzten Dienstag im Mo-
nat
Ortschaft Döblitz, Dorfstr. 33, 06193 Löbejün-Wettin
Ortsbürgermeister: Herr Justus Wetterau,
Tel.: 03 46 07/2 02 51
Ortsbürgermeistersprechstunde: dienstags 17.00 bis 18.00 Uhr
Ortschaft Domnitz, Merbitzer Weg 6, 06193 Löbejün-Wettin
Ortsbürgermeister: Herr Bernhard Zarski, Tel.: 03 46 03/2 02 14, 
Fax: 03 46 03/3 25 46
Ortsbürgermeistersprechstunde:14-täglich, dienstags 16.00 bis 
18.00 Uhr, Tel.-Nr.: 01 71/3 62 74 96
Ortschaft Dößel, Str. des Friedens 11, 06198 Dößel
Ortsbürgermeister: Prof. Dr. Hans-Dieter Gottstein
Tel. 01 74/3 93 78 79 (Erreichbarkeit für Bürger mit einem An-
liegen)
montags: 19.00 - 20.00 Uhr
Ortschaft Gimritz, Hauptstraße 14a, 06193 Löbejün-Wettin
Ortsbürgermeisterin: Frau Uta Leefhelm, Tel.: 03 46 07/2 18 56
Ortsbürgermeistersprechstunde:
14-täglich, dienstags 16.00 bis 18.00 Uhr
Ortschaft Nauendorf, Institut 2a, 06193 Löbejün-Wettin
Ortsbürgermeister: Herr Dietrich Schulze, Tel.: 03 46 03/2 03 50
Fax: 03 46 03/2 03 26
Ortsbürgermeistersprechstunde: dienstags 16.00 bis 18.00 Uhr
Ortschaft Neutz-Lettewitz, Teichstraße 18,
06193 Löbejün-Wettin
Ortsbürgermeister: Herr Herbert Frank, Tel.: 03 46 03/2 05 54
Ortsbürgermeistersprechstunde im Feuerwehrgebäude:
dienstags 16.30 bis 17.30 Uhr
Ortschaft Plötz, Winkel 9a, 06193 Löbejün-Wettin
Ortsbürgermeisterin: Frau Ingelore Zimmer, Tel.: 03 46 03/7 78 
00, Fax: 03 46 03/7 78 90
Ortsbürgermeistersprechstunde:
dienstags 17.00 bis 18.00 Uhr
Ortschaft Rothenburg, Am Kindergarten 11,
06193 Löbejün-Wettin
Ortsbürgermeister Herr Willy Schreiber, Tel.: 03 46 91/2 04 85
Ortsbürgermeistersprechstunde: dienstags 17.00 bis 19.00 Uhr
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Telefonnummern/Bereitschaft  
von Verbänden

Wasserzweckverband Saalkreis

(zuständig für die Wasserversorgung der Stadt Wettin und der
Gemeinden Brachwitz, Döblitz, Gimritz, Neutz-Lettewitz)
Postanschrift:
Bornknechtstr. 5, 06108 Halle (Saale), Tel. 03 45/5 81 60 72
Bereitschaft für Notfälle über die HWS GmbH Halle
03 45/5 81 61 11

Zweckverband für Wasserversorgung  
„Nördlicher Saalkreis“

(zuständig für die Wasserversorgung der Stadt Löbejün und der 
Gemeinden Domnitz und Plötz)
Tel.: 03 46 03/7 72 89, Fax: 7 72 63
dienstags    9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
mittwochs    9.00 - 12.00 Uhr
donnerstags  13.00 - 16.00 Uhr
Bereitschaft für Notfälle über Fa. Görmann 01 72/6 04 62 29,
01 72/9 08 24 48 oder 03 46 03/7 77 62

Abwasserzweckverband „Fuhne“

(zuständig für die Abwasserentsorgung der Stadt Löbejün und
der Gemeinde Plötz)
Tel.: 03 46 03/74 43 30 0. 74 43 35, Fax: 74 43 40
mittwochs    7.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
donnerstags  13.00 - 16.00 Uhr
Bereitschaft für Notfälle über 01 70/9 66 88 20 oder 03 46 03/7 44 37

Wasserzweckverband „Saale-Fuhne-Ziethe“

(zuständig für die Trinkwasserversorgung der Gemeinde Ro-
thenburg und die Abwasserentsorgung der Gemeinden Domnitz 
und Rothenburg)
Tel.: 0 34 71/37 57 -0, Fax: 0 34 71/3 75 7- 12,
montags   9.00 - 12.00 Uhr
dienstags   9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
donnerstags   9.00 - 12.00 Uhr

Abwasserzweckverband „Götschetal“

(zuständig für die Abwasserentsorgung der Gemeinde Nauendorf)
Tel.: 03 46 03/2 16 67, Fax: 03 46 03/2 16 69 
dienstags  15.00 - 18.00 Uhr
Bereitschaftsdienst für Notfälle über die HWS GmbH
03 45/5 81 61 11

Abwasserzweckverband „Salza“

(zuständig für die Abwasserentsorgung der Stadt Löbejün-
Wettin und der Ortschaft Wettin und der Gemeinden Brachwitz, 
Döblitz, Dößel, Gimritz und Neutz-Lettewitz) Friedrich-Henze-
Straße 96, 06179 Teutschenthal, Tel.: (03 46 01) 30 20, Fax: 
(03 46 01) 3 02 20
E-Mail: info@azv-salza.de
dienstags:   9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
bzw. nach tel. Vereinbarung
Bereitschaftsdienst für Notfälle über Telefon 01 70/2 11 74 05

Die nächste Ausgabe erscheint am
Mittwoch, dem 6. April 2011

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist
Donnerstag, der 24. März 2011, 12.00 Uhr

Wettin-Information, 
Burgbücherei und Museum

Burgstr. 4, 06193 Löbejün-Wettin 
Tel.: 03 46 07/2 03 20, Fax: 03 46 07/2 18 64
Homepage: www.wettin.de 
E-Mail: wettin-information@t-online.de
Öffnungszeiten:
montags  12.00 - 17.00 Uhr
dienstags  12.00 - 17.00 Uhr 
mittwochs  geschlossen
donnerstags  12.00 - 18.00 Uhr
freitags  11.00 - 15.00 Uhr
zusätzliche Öffnungszeiten Wettininformation und Museum 
von April bis Oktober:
samstags:  13.00 - 17.00 Uhr
sonntags:  13.00 - 17.00 Uhr

Bibliothek Nauendorf

Grundschule Nauendorf
Öffnungszeiten:
montags 12.00 - 14.00 Uhr

Bibliothek Plötz

Winkel 9a, 06193 Plötz
Öffnungszeiten:
montags  17.00 - 18.00 Uhr

Bibliothek/Fremdenverkehrsamt Löbejün

in der Kunst- und Kulturscheune des Historischen Stadtgu-
tes Löbejün, Kämnitz 1, Tel. 03 46 03/7 72 50
Öffnungszeiten: 
dienstags  13.00 - 18.00 Uhr
donnerstags  13.00 - 18.00 Uhr

Bibliothek Rothenburg

Am Kindergarten 10, 06193 Rothenburg 
Öffnungszeiten:
mittwochs  15.00 - 17.00 Uhr

EnviaM/Störungsdienst 03 45/21 60 
Telekom/Entstörungsdienst 01 80/3 23 23 23

Telefonnummern für den Notfall

Polizeirevierstation Löbejün-Wettin - Bahnhofstr. 4A
- Achtung neue Tel.-Nr. -
Tel.: 03 46 03/3 28 40, Fax 03 46 03/2 84 10
dienstags  15.00 - 18.00 Uhr
Polizei  110 (kostenfrei)
Dienst habender Saalkreis 03 45/5 25 40 App. 295
(Tag und Nacht) oder 03 45/2 24 65 95
Polizeistation Löbejün  3 28 40
Revierkommissariat
Nördlicher Saalekreis 03 45/52 54 02 95
 (rund um die Uhr besetzt)
 Fax: 03 45/52 54 02 10
Kriminaldienst: 52 54 02 63
Unfalldienst 52 54 02 43
Feuerwehr 112 (kostenfrei)
Feuerwehrleitstelle 03 45/2 21 50 00
Rettungsdienst 112, Notarzt und 
 Rettungswagen
Rettungsdienstleitstelle 03 45/8 07 01 00
Krankentransport 03 45/192 22
 (Tag und Nacht)
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Ärzte und Apotheken

Bereich Löbejün

Allg. Ärzte
Dr. Reiß-Wunderling 03 46 03/7 72 96
Kinderarzt
Dr. Tittel 03 46 03/7 72 96
Allgemeine Ärzte
Dr. Nestler 03 46 03/7 78 05 o. 7 78 32 o.
 01 71/2 61 38 11
Dipl.-Med. Steffanov 03 46 03/7 72 95
 priv. 2 05 39
Dipl.-Med. Just 03 46 03/2 03 38
 priv. 7 77 90
Dr. Schober 03 46 03/2 02 50
 priv. 2 04 31

Frauenarzt - Sprechstundenänderung
Dipl.-Med. Manfred Mathias
Kirchhof 1, 06193 Löbejün  03 46 03/7 13 32
Sprechstunde:
jeden 1. und 3. Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr

Zahnärzte 
Dr. Pilz  03 46 03/7 72 20
Frau Riedel 03 46 03/2 04 06

Apotheken
Kreuzapotheke Löbejün  03 46 03/7 78 23
Stadtgut-Apotheke Löbejün  03 46 03/7 10 65

Urologische Sprechstunde - seit 01.11.2009 
Dr. med. Andres Melchior  03 46 09/2 32 79
Ort: Löbejün, Kirchhof 1  03 46 03/7 19 11
Sprechstunde:   dienstags 15.00 - 17.00 Uhr

Bereich Wettin

Rufnummern - Ärzte
(für Rothenburg, Dößel, Domnitz, Wettin, Neutz-Lettewitz,
Brachwitz, Gimritz, Morl, Döblitz)
Frau Dipl.-Med. Meisel  Wettin
 03 46 07/2 05 37
Frau Dr. med. Lukowsky     Wettin
 03 46 07/3 40 29
Frau Dr. Schober Domnitz
 03 46 03/2 02 50 oder 2 04 31
Frau Dipl.-Med. Zametschnik  Wettin
 03 46 07/3 45 40 oder
 01 73/2 62 42 32 „
Herr Dr. Gormanns Wallwitz
 03 46 06/2 02 16 oder
 01 77/4 39 01 33

Arztsprechstunde in Rothenburg (Tel.: 03 46 91/5 21 73)
jeden Dienstag  
12.30 - 13.30 Uhr 

Hausbesuchsanmeldung (Dr. Gormanns)
über Tel. 03 46 06/2 02 16 oder 01 77/4 39 01 33

Apothekendienst (erreichbar Tag und Nacht)
03 46 07/2 03 10

Zahnärzte

Ortschaft Brachwitz
Frau Hünicke Tel. 03 45/5 51 16 08
Ortschaft Rothenburg
Dr. Pilz Tel. 03 46 91/5 20 47

Bereitschaftsdienst der Ärzte - 
Bereich Löbejün

Der Dienst habende Arzt ist ab sofort unter der Telefonnummer 
07 00/90 08 07 00 erreichbar.

Bereitschaftsdienst der Ärzte - 
Bereich Wettin

03 45/68 10 00

Pflegedienstbereitschaft

Pflegemobil Annett Rabe
Telefon: (03 49 76) 2 16 34 oder 01 77/2 93 70 54

Private Haus- und Krankenpflege die NAUENDORFER
ENGEL 
Katrin Kirchschlager 
Telefon: 03 46 03/7 15 87
Telefax: 03 46 03/715 88
Mobil: 01 71/3 25 99 40

Volkssolidarität „Sozialstation Petersberg“
Telefon: (03 46 03) 2 00 73 

Ambulanter Pflegedienst
Beate Hausmann
Telefon: (03 46 06) 2 13 18

Betreuungszentrum Kerstin Kirchhof, Löbejün
Tel. 03 46 03/3 23 02

Telefonseelsorge e. V. Halle

Telefonnummer: (08 00) 1 11 01 11 oder (08 00) 1 11 02 22

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Dr. med. vet R. Grosser:
Domnitz, Amselweg 12, Telefon: 2 02 87

Tierärztliche Gruppenpraxis Niederlein und Hoffmann:
Dornitz, Rosenhof, Str. der Werktätigen 3,
Telefon: (03 46 91) 2 20 49 und 01 72/8 68 21 55
Internet: info@hn-vets.de, www.hn-vets.de 

Kleintierpraxis Strauß
Am Stadtgut 3f, 06193 Löbejün; Telefon: 03 46 03/3 28 52, 
Fax: 03 46 03/7 15 44, www.tierarztpraxis-loebejuen.de* info@
tierarztpraxis-loebejuen.de.
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Öffentliche Bekanntmachung der 2. Sitzung 
des Stadtrates der Stadt Löbejün-Wettin

Gemäß den Festlegungen des § 50 Abs. 4 GO LSA in der der-
zeit geltenden Fassung erfolgt hiermit die öffentliche Bekanntma-
chung der Tagesordnung der 2. Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Löbejün-Wettin. Die 2. Sitzung des Stadtrates der Stadt Löbejün-
Wettin findet am Mittwoch, dem 09.03.2011 um 18:30 Uhr in den 
im 1. OG gelegenen Beratungsraum des Sport-und Freizeitzent-
rums in der Ortschaft Nauendorf unter der Anschrift am Sportzen-
trum 4 in 06193 Löbejün-Wettin, OT Nauendorf statt.

Tagesordnung:
öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der 

fehlenden Mitglieder des Stadtrates 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
5. Einwohnerfragestunde
6. Kontrolle der Niederschrift vom 26.01.2011 - öffentlicher 

Sitzungsteil -
7. Bericht der Bürgermeisterin über die Ausführung gefass-

ter Beschlüsse
8. Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen durch die Bür-

germeisterin
9. Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen Sitzung gefassten 

Beschlüsse der Sitzung des Stadtrates vom 26.01.2011
10. Beschlussfassung öffentlicher Sitzungsteil
10.1. Beratung und Beschlussfassung der Hauptsatzung der 

Stadt Löbejün-Wettin
10.2. Verteilung der Vorsitze der beratenden Ausschüsse
10.3. Benennung der Ausschussmitglieder der beratenden und 

beschließenden Ausschüsse
10.4. Berufung sachkundiger Einwohner in beratende Aus-

schüsse als Mitglieder mit beratender Stimme
10.5. Bestimmung des ersten stellvertretenden Vorsitzenden 

des Stadtrates
10.6. Bestimmung des zweiten stellvertretenden Vorsitzenden 

des Stadtrates
10.7. Bestimmung des 3. Vertreters und der Stellvertreter in die 

Verbandsversammlung des AZV Fuhne
10.8. Bestimmung eines Vertreters für die Hospitalinspektion 

der Stiftung Hospital St. Cyriaci zu Löbejün
10.9. Beratung und Beschluss - Ausscheiden eines Mitgliedes 

aus dem Ortschaftsrat der Ortschaft Neutz-Lettewitz
10.10. Beratung und Beschluss - Aufhebung des Satzungsbe-

schlusses Windpark „Neutz“
10.11. Beratung und Beschluss - Endabwägung zu den Nach-

trägen Windpark „Neutz“
10.12. Beratung und Beschluss - Satzungsbeschluss Windpark 

„Neutz“ 
10.13. Beratung und Beschluss - Aufhebung des Satzungsbe-

schlusses Windpark „Domnitz“
10.14. Beratung und Beschluss - Endabwägung zu den Nach-

trägen Windpark „Domnitz“
10.15. Beratung und Beschluss - Satzungsbeschluss „Domnitz“
11. Anfragen der Mitglieder des Stadtrates 
nichtöffentlicher Teil:
1. Kontrolle der Niederschrift vom 26.01.2011 - nichtöffent-

licher Sitzungsteil -
2.  Beschlussfassung nichtöffentlicher Sitzungsteil
2.1. Beratung und Beschluss - einer Auftragsvergabe 
2.2. Beratung und Beschluss - einer Personalangelegenheit 
3. Bekanntgabe von nichtöffentlichen amtlichen Bekannt-

machungen durch die Bürgermeisterin

Stadt Löbejün-Wettin

4. Anfragen der Mitglieder des Stadtrates über einzelne An-
gelegenheiten der Stadt 

5. Schließung der Sitzung
Mit freundlichem Gruß

(gez. Uta Leefhelm)
Vorsitzende des Stadtrates

Wahlbekanntmachung
1. Am 20. März 2011 findet in den Ortschaften der Stadt Lö-

bejün-Wettin die
 Wahl zum Landtag von Sachsen-Anhalt
 statt. Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr.
2. Die Stadt Löbejün-Wettin ist in 17 Wahlbezirk eingeteilt.
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtig-

ten in der Zeit vom 13.02.2011 bis 27.02.2011 übersandt 
worden sind, sind der Wahlbezirk und das Wahllokal an-
gegeben, in dem die wahlberechtigte Person zu wählen 
hat.

3. Der Briefwahlvorstand tritt am Wahltag um 18:00 Uhr im Zim-
mer 6 des Hauptsitzes der Stadtverwaltung unter der Anschrift 
Markt 1 in 06193 Löbejün-Wettin, OT Löbejün zusammen.

4. Jede wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein be-
sitzt, kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, 
in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist.

 Die wahlberechtigten Personen haben zur Wahl ihre Wahl-
benachrichtigungskarten mitzubringen und ihren amtlichen 
Personalausweis bereitzuhalten. Sie haben sich auf Verlan-
gen des Wahlvorstandes über ihre Person auszuweisen. Die 
Wahlberechtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

5. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede wahlbe-
rechtigte Person erhält am Wahltag im zuständigen Wahl-
raum einen amtlichen Stimmzettel ausgehändigt.

6. Jede wahlberechtigte Person hat eine Erststimme und 
eine Zweitstimme.

 Der Stimmzettel enthält jeweils in der Reihenfolge der 
Wahlvorschlagsnummern

a) Für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerber/innen der zugelassenen Kreiswahlvorschläge 
unter Angabe der Partei, ggf. auch ihrer Kurzbezeichnung, 
bei Bewerber/innen, die nicht für eine Partei auftreten, die 
Bezeichnung „Einzelbewerber/in“ und rechts von dem Na-
men jeder Bewerberin/ jedes Bewerbers einen Kreis für die 
Kennzeichnung,

b) Für die Wahl nach Landeswahlvorschlägen in blauem Druck 
die Bezeichnung der Parteien, ggf. auch ihre Kurzbezeich-
nungen und jeweils die Namen der ersten drei Bewerber/in-
nen der zugelassenen Landeswahlvorschläge und links von 
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

7. Die wahlberechtigte Person gibt
7.1. Die Erststimme in der Weise ab, dass sie auf dem linken 

Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welcher Bewerberin/ welchem Bewerber 
sie gelten soll, und

7.2. Die Zweitstimme in der Weise, dass sie auf dem rechten 
Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem Landeswahlvorschlag sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss von der wahlberechtigten Person in 
einer Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem besonderen 
Nebenraum unbeobachtet gekennzeichnet und in gefalte-
tem Zustand so in die Wahlurne gelegt werden, dass die 
Kennzeichnung von umstehenden Personen nicht erkannt 
werden kann.
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8. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes möglich ist. 

 Währen der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem 
sich der Wahlraum befindet, sowie in unmittelbar vor dem 
Zugang zu dem Gebäude jede Beeinflussung der Wählerin-
nen/ Wähler durch Ton, Schrift und Bild, sowie jede Unter-
schriftensammlung verboten (§ 30 LWG).

9. Wahlberechtigte Personen, die einen Wahlschein haben, 
können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein 
ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des 
Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl
 teilnehmen.
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-

meinde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig auf der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass 
er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der 
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben 
werden. Für die Briefwahl ist der wahlberechtigten Person 
ein Merkblatt nach Muster der Anlage 22 des Wahlordnung 
des Landes Sachsen-Anhalt (LWO) zur Verfügung zu stellen.

10. Jede wahlberechtigte Person kann das Wahlrecht nur ein-
mal und nur persönlich ausüben (§ 27 Abs. 2 des Wahlge-
setzes des Landes Sachsen-Anhalt).

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Der Versuch ist strafbar ( § 107 a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches).

 Löbejün-Wettin, den 21.02.2011

 (gez. A. Klecar)
 Bürgermeisterin

Bauamt

Wichtige Informationen  
für alle Bürgerinnen und Bürger

Mitteilung zur Vergabe von neuen Straßennamen und 
Hausnummernänderungen im Rahmen der Bildung 

der neuen Einheitsgemeinde

Sehr geehrte Bürger und Bürgerinnen,

die Stadt- bzw. Gemeinderäte der Mitgliedsgemeinden der ehema-
ligen Verwaltungsgemeinschaft Saalkreis Nord haben zur Siche-
rung der Postzustellung und Gewährleistung der Erreichbarkeit der 
Rettungsdienste beschlossen, nachfolgende Straßen umzubenen-
nen bzw. Hausnummern neu zu vergeben bzw. zu ändern.

Hier erhalten Sie gem. Amtsblatt Nr. 12 v. 01.12.2010, S. 5 eine 
Information aus dieser ist ersichtlich, ob auch Sie von Ände-
rungen (Straßenbenennungen bzw. Hausnummernänderung) 
betroffen sind. Sind Hausnummernangaben bereits hier aufge-
führt, so können diese bereits bei der personellen Ummeldung, 
welche jedoch erst ab 01.04.2011 erfolgen kann, verwendet 
werden.
Bitte nehmen Sie jedoch z. Zt. noch keine Ummeldungen 
vor, dies ist erst mit Datum ab 01.04.2011 bis 15.12.2011 vorge-
sehen. Die Ummeldungen sind kostenlos. 

Gem. Stadtratssitzung vom 26.01.2011 wurde auch der Ortsna-
me geändert.
Die ab 01.01.2011 vergebene Stadtbezeichnung Löbejün-Wettin 
wurde umbenannt in:
Wettin-Löbejün 
(erst gültig ab 01.04.2011).

Auflistung der Änderungen:
Ortsteil Nauendorf/OT Merbitz/OT Priester
Straßennamenänderungen:
alt neu
Bahnhofstraße Alte Bahnhofstraße
Dorfstraße in Merbitz Kleinmerbitz
Dorfstraße in Priester Alte Dorfstraße
Hauptstraße An der Hauptstraße
Krosigker Straße in Merbitz Straße Am Gutshof
Mühlweg Alter Mühlweg
Neuer Weg Kleinmerbitzer Weg
Wiesenweg Wallwitzer Straße

Hausnummernänderungen: Löbejüner Straße
Für die gesamte Löbejüner Straße von Nauendorf bis einschließ-
lich Merbitz werden neue Hausnummern vergeben. Hierüber so-
wie auch über nachfolgend aufgeführte Hausnummernänderun-
gen werden die Grundstückseigentümer/Vermieter rechtzeitig 
schriftlich informiert.

Weitere Hausnummernänderungen:
Am Sportplatz:  alt neu
 32 27
 33 26
Wiesenweg: alt neu (zur Wallwitzer Straße)
 1 56a 
Hauptstraße: alt neu (An der Hauptstraße)
 4 3a, 3b, 3c, 3d (v. rechts)
 zur 2 2a und 2b
Langer Weg: neu
 1 (Gaumenschmaus GmbH)
 2 (WIMEX Agrarprodukte)
 3 (Franke)
 4 (Kompostwerk Merbitz GmbH)

Ortsteil Domnitz/OT Dornitz/OT Dalena
Straßennamenänderungen:
alt neu
An der Holle in Dalena Holle
Bahnhofstraße, Domnitz Zur Plötze
Birkenweg in Dalena  Alter Birkenweg
Dorfplatz in Dalena Hauptstraße (zugeordnet)
Hallesche Straße in Domnitz Alte Hallesche Straße
Kirchberg in Dalena Am Kirchberg
Könnernsche Straße in Dornitz Alte Könnernsche Straße
Lange Straße in Dornitz An der Langen Straße
Lindenstraße in Domnitz Domnitzer Lindenstraße
Löbejüner Straße in Domnitz Alte Löbejüner Straße
Straße d. Werktätigen in Dornitz Zum Sixbach

Ortsteil Dalena
Hausnummernänderungen:
Dorfplatz: alt neu (jetzt Hauptstraße)
 1 19
 2 20
 3 21
 4 22

Ortsteil Plötz und Ortsteil Kösseln
Die Straßen wurden bereits umbenannt. Für die Plötzer und 
Kösselner Bürger ändert sich nur der Ortsname (mit Beifügung 
des entsprechenden Ortsteilnamens).
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Ortsteil Löbejün
Straßennamenänderungen:
alt  neu
Am Sportplatz  Sportplatz
Ernst-Thälmann-Straße An der Stadtmauer
Gartenstraße  Löbejüner Gartenstraße
Hallesche Straße  Rathausstraße
Lärchenweg  Eibenweg
Schachtberg  Am Schachtberg
Burgstraße  Löbejüner Burgstraße
Ahornweg  Ginkgoweg

Ortsteil Schlettau
Straßennamenänderungen:
alt  neu
Bergstraße  Schlettauer Bergstraße
Hauptstraße  Schlettauer Hauptstraße
Im Winkel  Schlettauer Winkel
Löbejüner Straße  Gottgauer Straße
Siedlung  Zur Neuen Siedlung
Siedlung (alt 5-8)  Alte Siedlung
Weiterhin betroffen sind:

Ortsteil Gimritz
Straßennamenänderungen:
alt neu
Am Bahnhof  entfällt
Am Sportplatz  Am Wiesengrund
Birkenweg  Feldlerchenweg
Döblitzer Weg  Wettiner Landstraße
Hauptstraße  Gimritzer Hauptstraße
Lindenstraße  Raunitzer Straße
Teichstraße  Am Mangelsbrunnen
Wettiner Straße  Wettiner Landstraße

In Gimritz erfolgt eine Hausnummernänderung, der Grund-
stückseigentümer wird angeschrieben. 
Ortsteil Neutz und Ortsteil Lettewitz
Es erfolgen keine Straßenumbenennungen. Für die Neutzer und 
Lettewitzer Bürger ändert sich nur der Ortsname (mit Beifügung 
des entsprechenden Ortsteilnamens).

Ortsteil Görbitz und Ortsteil Deutleben
Straßennamenänderungen:
alt neu
Dorfstraße in Görbitz Görbitzer Dorfstraße
ehem. Bahnhof Gimritz Bahnhof Görbitz
Lettewitzer Straße in Deutleben Deutlebener Hauptstraße
Neutzer Straße in Deutleben Deutlebener Dorfstraße

Ortsteil Brachwitz
Straßennamenänderungen:
alt neu
Birkenweg An der Windmühle
Gimritzer Straße 21 bis 24 An der Windmühle
Bergstraße Topfmarkt
Neuer Weg Veilchenweg
Siedlung An der Feldscheune

Ortsteil Friedrichsschwerz
Straßennamenänderungen:
alt neu
Dorfstraße Coloniestraße, 
 Gustewitzbreite,
 An der Trift,
 Alter Mühlberg

In der gesamten Ortslage von Friedrichsschwerz werden Haus-
nummernänderungen vorgenommen. Die Grundstückseigentü-
mer/Vermieter werden angeschrieben.

Ortsteil Döblitz
Straßennamenänderungen:
alt neu
Dorfstraße Sonnenbreite, 
 Sonnenberg,
 Saalebogen, Saalering,
 Tanneneck, 
 Kastanienweg,
 Zur Lehde
In der gesamten Ortslage von Döblitz werden Hausnummer-
nänderungen vorgenommen. Die Grundstückseigentümer/Ver-
mieter werden separat angeschrieben.

Ortsteil Rothenburg
Straßennamenänderungen:
alt neu
Bahnhofstraße Bahnhofsweg
Bergstraße Bergweg
Siedlung Siedlungsweg
Wettiner Straße Am Wettiner Weg

Ortsteil Wettin/ OT Dobis/OT Dößel/OT Mücheln
Straßennamenänderungen:
alt neu
Ahornweg Am Ahornweg
Bergstraße in Dobis An der Weißen Wand
Birkenweg Am Birkenweg
Domnitzer Straße Zur Schachthalde
Ernst-Thälmann-Straße Mühlgasse
Gimritzer Straße in Mücheln Gimritzer Weg
Hallesche Straße Saalestraße
Kirchberg in Dobis An der Johanniskirche
Poststraße in Dößel Alter Postweg
Sackgasse Wettiner Sackgasse
Schulstraße Neue Schulstraße
Wettiner Straße in Dößel Alte Kohlenstraße

Sollten Sie Vermieter sein, so ist es dringlich notwendig, ihre 
Mieter über diese Änderungen der Adressdaten zu benach-
richtigen. Bei eventuell auftretenden Rückfragen steht Ihnen 
das Liegenschaftsamt gern zur Verfügung.

Bauamt
SG Liegenschaften

Wichtige Mitteilung zur personellen  
Ummeldung bezogen auf die Vergabe  

einer neuen Anschrift im Rahmen  
der Bildung der neuen Einheitsgemeinde

Sehr geehrte Bürger und Bürgerinnen,

wie bereits im letzten Amtsblatt Nr. Nr. 1 v. 2011 zu o. g. Ange-
legenheit hingewiesen, geben wir Ihnen heute das Datum zum 
Beginn der kostenlosen personellen Umschreibungen bekannt.

Ab 01.04.2011 besteht die Möglichkeit zur kostenlosen Ummel-
dung (Personalausweis bzw. Reisepässe) im Einwohnermelde-
amt, Markt 1 im Ortsteil Löbejün bzw. im Einwohnermeldeamt, 
Burgstraße 1 im Ortsteil Wettin. Die Umschreibungen sind zu 
den Sprechzeiten bis 15.12. des Jahres 2011 möglich.
Wie Ihnen bekannt gegeben, gibt es gemäß Beschluss des 
Stadtrates vom 26.01.2011 einen neuen Ortsnamen, dieser lau-
tet für alle Bürger:

 Wettin-Löbejün (gültig ab 01.04.2011).

Sind Sie betroffener Bürger von Straßennamenumbenennungen 
oder ändert sich die Hausnummer, so wird auch dieses im Per-
sonaldokument kostenlos geändert.
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Ob Sie betroffen sind von den vorgenannten Änderungen, ist 
der entsprechenden Bekanntmachung zu entnehmen oder Sie 
erhielten eine schriftliche Benachrichtigung von der Stadtver-
waltung oder Ihrem Vermieter.

Die kostenlosen Ummeldungen bezüglich der Zulassungen bei 
Fahrzeugen können über die Kfz-Zulassungsstellen des Land-
kreises Saalekreis, hier: Hansering 19 in Halle, sowie auch in 
Merseburg, Amtshäuser 31 zu den Sprechzeiten (Mo, Mi, Fr. 8.00 
- 12.30 Uhr, Di 8.00 - 18.00 Uhr, Do 8.00 - 15.00 Uhr) erfolgen.
Wichtiger Hinweis dazu: Die Ummeldungen bezogen auf die 
Fahrzeugzulassungen können erst nach Ihrer personellen Um-
meldung im Einwohnermeldeamt erfolgen, da die neue Adresse 
in der Zulassungsstelle nachgewiesen werden muss.

Adressänderungen bei Ihren privaten Versorgungsträgern (wie 
Energie, Versicherungen, Krankenkassen etc.) müssen Sie 
selbstständig umschreiben lassen.

Die Stadt Löbejün-Wettin weist daraufhin, dass gemäß § 8, Abs. 
3 der derzeit gültigen Gefahrenabwehrverordnung jeder Eigen-
tümer verpflichtet ist, seine gegebenenfalls neu festgesetzte 
Hausnummer am Grundstück sichtbar anzubringen. Dies gilt ab 
dem Zeitpunkt der Bekanntgabe dieses Schreibens.
Die alte Hausnummer ist während einer Übergangszeit von min-
destens sechs Monaten neben der neuen Hausnummer zu be-
lassen. Die alte Hausnummer ist rot in der Weise zu durchkreu-
zen, dass sie noch lesbar ist.

Beispiel der Schreibweise einer neuen Adresse ab 01.04.2011:
 Vorname, Nachname
 Ortsteil (z. B. OT Dornitz, OT Priester, OT Wettin, OT 

Löbejün etc.)
 Straßenname, Hausnummer
 06193 Wettin-Löbejün

Bei auftretenden Rückfragen, stehen Ihnen die entsprechenden 
Ämter im Rathaus in Löbejün gern zur Verfügung.

Bauamt
SG Liegenschaften

Wohnungen/Büroräume zu vermieten
im Ortsteil Wettin
Schilfberg 7 2-Raum-Wohnung ca. 48 m2

Schilfberg 7 3-Raum-Wohnung ca. 60 m2

im Ortsteil Nauendorf/Priester
Dorfstr. 2, Villa Priester 4-Raum-Wohnung
Dorfstr. 2, Villa Priester 2-Raum-Wohnung ca. 53 m2

Dorfstr. 2, Villa Priester 2 Büroräume ca. 63 m2

Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 2 2-Raum-Wohnung ca. 38 m2

Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 2 2-Raum-Wohnung ca. 46 m2

im Ortsteil Dornitz
Am Feldrain 2 2-Raum-Wohnung ca. 46 m2

Am Feldrain 3 3-Raum-Wohnung ca. 54 m2

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Frau Repert zu den Sprechzeiten 
oder telefonisch unter der Nummer 03 46 03/7 57 36.

Allgemeines

Erdgaspokal der Schülerköche 
Schulwettbewerb Region Halle

Erfolgreich und mit Spaß gekocht,  
auf zur nächsten Runde!

Kochteams aus Wallwitz, Weißenfels und Zeitz eine Erdgas-
pokalrunde weiter
Geschafft!
Beim 14. ERDGASPOKAL der Schülerköche 2010/2011 ist in der 
Region Halle die erste wichtige Etappe beendet. Alle Wettbewer-
be auf Schulebene sind vorbei, alle 60 Schülerköche haben sich 
einmal dem kritischen, aber auch lobenden Urteil der Juroren vom 
Verband der Küche Deutschlands e. V. und ihrer Patenunterneh-
men gestellt und für ihre Leistungen Punkte erhalten. 
 
Qualifiziert: 
Mit 106 und zweimal 100 von 120 möglichen Punkten sind die 
Teams der Sekundarschule „Am Petersberg“ Wallwitz, der Pesta-
lozzischule Zeitz sowie des Zentrums Wirtschaft-Technik-Hauswirt-
schaft Weißenfels die besten der Region und haben sich damit in 
die nächste Wettbewerbsrunde, das Regionalfinale Halle, gekocht. 
Die anderen zwölf Mannschaften nehmen zwar Abschied vom ak-
tuellen Wettbewerb, aber sicher nicht vom Spaß am Kochen! 
Eine Übersicht aller Ergebnisse finden Sie nachfolgend.
 
Nächste Herausforderung: 
Für die zwölf besten Schülerköche heißt es nun weiter üben. Am 
18. Februar 2011 findet in der Berufsbildenden Schulen Zeitz 
das Regionalfinale statt, in dem es dann um die Teilnahme am 
Landesfinale Sachsen-Anhalt geht. Das zu Beginn der 14. Erd-
gaspokalrunde eingereichte Rezept für das Drei-Gänge-Menü 
darf von den Gruppen nicht mehr wesentlich geändert werden, 
nur verfeinert und in Arbeitsabläufen verbessert.

Hintergrund:
Der 1997 von der VNG Verbundnetz Gas Aktiengesellschaft ins 
Leben gerufene Erdgaspokal hat mittlerweile rund 11.500 Teil-
nehmern die Themen Kochen und gesunde Ernährung nahe 
gebracht. Mit Unterstützung regionaler Energieversorger und 
Unternehmen als Paten, dem Verband der Küche Deutschlands 
e. V. als fachlichen Partner haben die jungen Weißmützen den 
Umgang mit frischen Zutaten erlernt, Teamarbeit, Umgang mit 
Erfolg und Niederlagen und ihr Können öffentlich zu zeigen. Fä-
higkeiten, die für jede Berufswahl förderlich sind. 

Infos und Kontaktmöglichkeiten: www.erdgaspokal.de 

Ergebnisse des Schulwettbewerbes in der Kochregion Halle 
beim 14. ERDGASPOKAL der Schülerköche 2010/2011: 
Sekundarschule „Am Petersberg“ 106 Punkte
Götschetal, OT Wallwitz
Pestalozzischule Zeitz  100 Punkte
Zentrum Wirtschaft-Technik-Hauswirtschaft, 100 Punkte
Weißenfels 
Sekundarschule Droyßig  96 Punkte
Förderschule Janusz Korczak, Halle  93 Punkte
Christophorusgymnasium/Team 2 Droyßig  92 Punkte
Sekundarschule Elsteraue, Elsteraue OT Reuden  90 Punkte
Agricolagymnasium/Team 1, Hohenmölsen  86 Punkte
Johann-Traugott-Weise-Schule, Zeitz  85 Punkte
Südstadt-Gymnasium, Halle  84 Punkte
Agricolagymnasium/Team 2, Hohenmölsen  83 Punkte
Sekundarschule Röblingen, Röblingen am See  83 Punkte
Sekundarschule Unteres Geiseltal, Braunsbedra  79 Punkte
Christophorusgymnasium/Team 1, Droyßig  76 Punkte
Sekundarschule „Saale-Elster-Auen“, konnte nicht antreten
Schkopau 

Die Gemeinde Rothenburg
Verwaltung und Vermietung von sanierten 1- bis 4-Raum-
Wohnungen im Naturpark Saaletal
Am Kindergarten 11 (Gemeindeamt)
06420 Rothenburg
Telefon: 03 46 91/2 04 85, Fax: dgl.
Verwaltung: 03 46 91/2 10 38, Fax: 2 10 39
Internetadresse: www.rothenburg-saalekreis.de
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Kreisvolkshochschule  
Saalekreis

Außenstelle für die Region Löbejün/Wettin 
Kursangebote März/April 2011 

Verkehrssicherheitsschulung
Diese Veranstaltung ist für interessierte Bürger unseres Land-
kreises insbesondere Selbstfahrer gedacht und soll vor allem 
der Hebung der Verkehrssicherheit und der gezielten Vermei-
dung von Verkehrsunfällen dienen. Neben der Vermittlung neu-
er Verkehrsvorschriften, wird in erster Linie verblasstes Wissen 
aufgefrischt und über aktuelles Verkehrsgeschehen informiert. 
Thema 1: StVO - Neue Novellierung
Hinweis! Nach Absprache mit der KVHS können Vereine, Betrie-
be oder andere Institutionen auf Wunsch auch andere Termine 
und Veranstaltungsorte vereinbaren!
16.03.2011, Mittwoch, 18:30 - 20:00 Uhr, Löbejün, Kunst- und 
Kulturscheune im hist. Stadtgut,
gebührenfrei Vorherige Anmeldung ist unbedingt erforderlich!

Ostereier aus Filz
28.03.2011, 18:00 - 20:15 Uhr, Gerda Ludwig, Burg-Gymnasium 
Wettin, Oberburg, 4,50 EUR + ca. 5-9 EUR Materialkosten, Letz-
tere sind direkt an die Kursleiterin zu bezahlen. 
Bitte ein Backblech, zwei alte Frottehehandtücher mitbringen

Osterfloristik
08.04.2011, 18:00 - 19:30 Uhr, Ute Friedrich, Burg-Gymnasium 
Wettin, Oberburg, 3,00 EUR
Die Materialkosten (ca. 8-12 EUR) sind direkt an die Kursleiterin 
zu bezahlen.

Wandern mit der Kräuterfrau
Der Frühling ist da! Es ist Zeit die aufgebrauchten Wintervorrä-
te aufzufüllen. Ein kurzer Rundgang durch das „Naturrefugium 
Franzigmark“ soll dazu dienen Pflanzen zu entdecken und ken-
nen zu lernen, von denen bereits unsere Ahnen wussten, wie sie 
unseren Speiseplan bereichern und zu Heilzwecken eingesetzt 
werden können. Zarte Blatt- und Blütenknospen sowie eine Viel-
zahl frischer Kräuter, ein Korb voller Vitamine und mehr. Neben 
dem frischen Grün von Scharbockskraut, Giersch und Gundel-
rebe sehen wir ersten Frühlingsblüher wie Schlüsselblume und 
Kuhschelle. Bewegung, frische Luft und Erinnerungen unserer 
Altvorderen, die die Fülle des Frühlings zu nutzen wussten und 
uns so manche Geschichte dazu hinterließen.
09.04.2011, Samstag, 10:00 - 12:15 Uhr, Roswitha Walter, Halle, 
Franzigmark-Endhaltestelle der HAVAG-Buslinie 35, 4,50 EUR; An-
meldung ist unbedingt erforderlich! Festes Schuhwerk wird empfoh-
len!
In folgendem Kurs sind noch Einzelplätze vorhanden:

Englisch 50+/Aufbaukurs
Für Teilnehmer mit Vorkenntnissen geeignet. Sie können gern 
unverbindlich Probeunterricht nehmen. Bitte telefonisch vorher 
vereinbaren!
noch bis 09.06.2011, Donnerstag, 16:30 - 18:00 Uhr, Almut 
von Braunschweig, Petersberg OT Wallwitz, Klassenraum der 
Grundschule/Passage „Café am Park“

Hinweis zur Verteilung
Das Mitteilungsblatt erscheint in der Regel monatlich und 
wird durch die Mitteldeutsche Zeitungszustell-Gesellschaft 
mbH an alle Haushalte verteilt.
Sollten Sie einmal kein Mitteilungsblatt erhalten, können Sie 
sich an folgende Adresse wenden:

MZZ-Mitteldeutsche Zeitungszustell-Gesellschaft mbH
Delitzscher Str. 65
06112 Halle
Tel. 03 45/5 65 25 03

Kurstipps für Halle: Standort Delitzscher Str. 45 oder Mag-
deburger Str. 38
Spanisch für den Urlaub - Kompaktkurs für Anfänger
Wenn Sie noch nie Spanisch gelernt haben und sich in intensiver 
Form wichtige Wörter, Wendungen und Kenntnisse über Land 
und Leute aneignen wollen, sind Sie hier richtig. Themen u.a.: 
Hotel, Restaurant, Einkaufen, Small Talk, Touristen-Information 
sowie öffentliche Verkehrsmittel. An den einzelnen Abenden 
wird jeweils ein neues Thema behandelt, das nicht auf Vorwis-
sen aus anderen Lektionen aufbaut. 
11.03. - 18.03.2011, täglich außer So. + Mo. wochentags: 17:30 
Uhr; Sa.: 09:00 - 12:15 Uhr, 38,00 EUR

Polnisch 01. Semester für Anfänger ohne Vorkenntnisse 
10.03. - 16.06., 14 x Donnerstag, 16:30 - 18:00 Uhr, 56,00 EUR

Sie haben geringe oder gute Vorkenntnisse in einer Fremd-
sprache und wollen nicht ganz von vorn anfangen? 
Probestunden in Halle möglich!
Für Kurse zum Wiederholen, Auffrischen und Weiterlernen in 
Englisch, Spanisch, Französisch, Italienisch, Polnisch und Rus-
sisch einfach telefonisch oder per E-Mail Probeunterricht verein-
baren! Termine und Beratung unter Tel. 0345 /57 54 88-3!

Einkommensteuererklärung - leicht gemacht
Durch fachkundige Anleitung werden die Kursteilnehmer befä-
higt, die Formulare zur Einkommensteuererklärung selbststän-
dig ausfüllen zu können.
07. - 14.03., 2 x Montag, 18:00 - 20:15 Uhr, 12,00 EUR

Excel 1 (Standardkurs)
09.03. - 11.04., Mittwoch + Montag, 17:30 - 20:30 Uhr, 100,00 EUR
Weitere Kurse zum Programm EXCEL sind im März zu den Themen 
„Formulare erstellen“ und „Große Tabellen mit Excel“ geplant.

Information und Anmeldung:
Sylvia Heinrich, Trebitzer Str. 65, 06193 Petersberg OT Wall-
witz, Tel. 03 46 06/2 18 17 oder
Gerda Ludwig, Wettiner Str. 2; 06198 Dößel, Tel. 03 46 07/2 
19 62 oder
Kreisvolkshochschule Saalekreis/Geschäftsstelle der KVHS, 
Magdeburger Str. 38, 06112 Halle, Tel. 03 45/5 75 48 80, Fax: 
03 45/5 75 48 84; Internet: www.kvhs-saalekreis.de, E-Mail: 
kvhs@saalekreis.de

Kreisvolkshochschule Saalekreis

Angebot der Außenstelle in Wettin

· Tai Chi für Fortgeschrittene
Diese Form des Tai Chi Chuan ist mit ihren 24 Sequenzen nicht 
nur offizielle Tai Chi Chuan-Form in China, sondern auch die am 
meisten geübte Tai Chi Chuan-Bewegungsform weltweit. Im Mit-
telpunkt dieses Kurses steht neben der Auffrischung der Bewe-
gungsfolgen vor allem die Vertiefung der ihr zu Grun-de liegenden 
Bewegungsprinzipien und deren Anwendung. Wir ergründen das 
Zusammenspiel von Bewegung und Organfunktion. Die Harmo-
nie zwischen Körper, Geist und Seele zeigt sich in einer gesteiger-
ten Lebensfreude und in einer größeren Gelassenheit gegenüber 
den Belastungen des Alltags. Sie wird in diesem Kurs fortgeführt
16.03. - 01.06.2011, 10 x Mittwoch, 18:30 - 20:00 Uhr, Katrin 
Licht, Brachwitz, Gemeindehaus, 50,00 EUR
Mitzubringen sind: bequeme Kleidung, dicke Socken, Isomatte, 
Kissen

· Ostereier aus Filz
Aus Schafwolle werden verschiedene Ostereier angefertigt und 
ganz individuell gestaltet.
28.03.2011, Montag, 18:00 - 20:15 Uhr, Gerda Ludwig, Burg-
Gymnasium Wettin, Oberburg, 4,50 EUR + ca. 5-9 EUR Materi-
alkosten. Bitte ein Backblech und zwei alte Frottehehandtücher 
mitbringen
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· Osterfloristik
Aus Frisch- und Trockenmaterial entstehen unter Ihren Händen 
bezaubernde Gestecke zum Osterfest.
08.04.2011, Freitag, 18:00 - 19:30 Uhr, Ute Friedrich, Burg-
Gymnasium Wettin, Oberburg, 3,00 EUR
Die Materialkosten (ca. 8-12 EUR) sind direkt an die Kursleiterin 
zu bezahlen.

Um rechtzeitige Anmeldung wird gebeten, da das Zustande-
kommen aller Kurse von der Erreichung der Mindestteilnehmer-
zahl (=10) abhängig ist.

Information und Anmeldung:
Gerda Ludwig, Wettiner Str. 2; 06198 Dößel, Tel. 03 46 07/2 
19 62 oder 03 45/57 54 88-0, www.kvhs-saalekreis.de; 
kvhs@saalekreis.de

Tag der offenen Töpferei
Wer bewundert sie nicht - die schönen von Hand geformten 
Gegenstände, ob zum Gebrauch oder als Zierrat. Jährlich Mitte 
März laden die Töpfer in Sachsen - Anhalt zum Tag der offenen 
Töpferei ein. An den beiden Tagen, 12. - 13. März, haben Sie Ge-
legenheit eines der ältesten Handwerke etwa näher kennenzu-
lernen. Sie können den Handwerkern nicht nur über die Schul-
tern schauen, sondern auch selbst einmal versuchen aus einem 
Klumpen Ton etwas Brauchbares zu formen. Und Sie werden 
feststellen, dass es nicht so einfach ist, wie es bei den Profis 
aussieht. Es ist eine gute Gelegenheit bei hoffentlich frühlings-
haften Temperaturen unterwegs zu sein. 
- In der Dobiser Töpferei Schröder werden Ihnen einzelnen Ar-

beitsschritte erläutert - anschließend dürfen Sie selbst an die 
Töpferscheibe.

- Gleich nebenan in der Töpferei Hanschmann erfahren Sie, 
was ein Rakubrand ist. Besonders Kinder sind eingeladen 
selbst zu töpfern.

- Die Töpferei Schücke / Demme in Wettin bietet bei einem le-
ckeren Imbiss viele Informationen zum Gießen von Keramik. 

- Schauen Sie dem Töpfer Lobenstein in der Landtöpferei in 
Domnitz über die Schulter

Genauere Informationen erhalten Sie unter www.tag-der-offe-
nen-toepferei.de

Foto: Töpferei

Verbände

Der Zweckverband für Wasserversorgung 
„Nördlicher Saalkreis“ informiert  

in eigener Sache
Bedingt durch eine Vielzahl von Rückfragen und Anrufen möch-
ten wir darauf hinweisen, dass sich beim Zweckverband für 
Wasserversorgung keine Änderung der Bankverbindung er-
geben hat. Die von der Verwaltung der Stadt Löbejün-Wettin 
bekanntgegebene Änderung der Bankverbindung betrifft nur die 
Konten für die Zahlung von Grund-und Hundesteuer.
Für die Überweisung der Abschläge zur Trinkwasserversorgung 
stehen die Bankverbindungen: 
VOBA Halle /S. eG  BLZ 800 937 84  
Konto 103 186 644
bzw.
Saalesparkasse BLZ 800 537 62 Konto 374 003 554
zur Verfügung und geben Sie bitte bei Überweisungen immer 
Ihre Vertragskonto-Nr.: (Bsp.: 2000605) an.
________________________________________________________
Bedingt durch die Firmenschließung unseres Rohrnetzbetreiber 
Fa. Görmann, zum 31.03.2011, ändern sich die Rufnummern für 
die Bereitschaft bei Havarie und Störfällen:
 Diensthandy des Zweckverbandes: 01 51/20 00 83 77
________________________________________________________

Einladung 
zur Verbandsversammlung 1/2011  

des AZV Götschetal 
Ort:  Gemeindeverwaltung Petersberg, Götschetalstraße 15,
  06193 Petersberg, OT Wallwitz, Sitzungssaal
Zeit:  21.03.2011, 18:00 Uhr

Begrüßung
Tagesordnung  - öffentlicher Teil -
1. Eröffnung der Verbandsversammlung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der ordnungsgemä-

ßen Ladung
3. Anträge und Ergänzungen zur Tagesordnung; Beschluss der 

Tagesordnung 
4. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung
  - öffentlicher Teil -
5. Wahl der stellv. Vorsitzenden der Verbandsversammlung
6. Bericht des Verbandsgeschäftsführers und der Betriebsfüh-

rung
7. Beschluss zur 6. Änderung der Verbandssatzung
8. Information und Beratung zur widerrechtlichen Einleitung 

von Oberflächen- und Drainagewasser in die Schmutzwas-
serleitung

9. Beratung und Beschlussfassung zur Fusion mit dem AZV 
Salza

10. Beratung und Beschlussfassung zur Übernahme von Aufga-
ben der Abwasserentsorgung aus der Gemeinde Petersberg

11. Anfragen und Anregungen
  - nichtöffentlicher Teil -

14. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung
  - nichtöffentlicher Teil -
15. Beschlüsse Vergabeentscheidungen zu Baumaßnahmen
16. Überarbeitung des Abwasserbeseitigungskonzeptes; Bera-

tung zu Änderungen und Beschluss zur Vergabe der Planung
17. Beratung und Beschluss zu Stundungsanträgen 
18. Rechtsangelegenheiten

B. Depping  Th. Herrmann
Vorsitzende der  Verbandsgeschäftsführer des
Verbandsversammlung AZV Götschetal

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de
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Evangelische Kirchennachrichten  
im März 2011

Monatsspruch:
Bei Gott allein kommt meine Seele zur Ruhe; denn von ihm kommt meine 
Hoffnung.
(Psalm 62,6)

Wann hat „die liebe Seele Ruh“? Wann sind ihr Durst, ihr Hunger, 
ihr Bedürfnis nach Fülle gestillt? Wenn es mir gut geht, ich also 
satt, warm und entspannt bin - hat dann meine Seele Ruhe?

Ich glaube, man kann und sollte nicht versuchen die Seele los-
gelöst zu betrachten, also zu trennen, den Körper, unseren Geist 
und die Seele - dann begeben wir uns aufs Glatteis, werden 
wohlmöglich körperfeindlich, stilisieren geistige Errungenschaf-
ten überheblich hoch und wissen nicht so recht die Seele dabei 
einzuordnen. Ganzheitlich ist hier ein Begriff, der beschreibt, 
das alles zusammengehört, meine Persönlichkeit und Einma-
ligkeit ausmacht, mein Sinnen und Trachten, Tun und Lassen, 
meine Begabungen und mein Unvermögen, mein Menschsein 
und Mitmenschlichsein.

Und all das schöpfe ich nicht aus mir selbst, ich habe kein end-
loses Reservoir, meine Stärke muss nachtanken, meine Sorgen 
wollen verstanden werden, mein Hoffnungen und Träume brau-
chen Weite, Zeit und Raum. Der Beter des Psalms 62 vertraut 
Gott, nur bei ihm fühlt er sich gestärkt. Die 13 Verse dieses klei-
nen Liedes beschreiben ein Menschsein zwischen Enttäuschung, 
Hoffnung und Befreiung. Auf meinen Gott kann ich bauen, Sie 
auch! Sich anlehnen, sich zurückziehen und ermutigen lassen. 
Um hier und heute und morgen mit ganzer Seele da zu sein.

Ich wünsche Ihnen Momente, Orte, Begegnungen, wo Sie (und 
Ihre Seele) sagen können: hier wird mir Lust, Freude und Liebe 
geschenkt, hier werde ich getröstet, hier erfahre ich Gott.

Ihr D. Joram, Teicha

Termine für alle Gemeinden

Konfirmanden
Sennewitz: 05.03.2011, 10.00 - 16.00 Uhr
Junge Gemeinde
Wettin: 31.03.2011, 18.30 - 20.00 Uhr

Termine Pfarrbereich Wettin März 2011

Gottesdienste 
Wettin:  06.03.2011,  09.30 Uhr mit Kinder-Gd.
  und Kirchenkaffee
  27.03.2011,  09.30 Uhr
Neutz:  27.03.2011,  11.00 Uhr
Lettewitz: 13.03.2011,  10.00 Uhr
  03.04.2011,  10.00 Uhr
Brachwitz:  06.03.2011,  14.00 Uhr
  27.03.2011,  14.00 Uhr
Gimritz:  13.03.2011,  11.00 Uhr
  03.04.2011,  11.00 Uhr 
Domnitz: 06.03.2011,  11.00 Uhr
  27.03.2011,  11.00 Uhr
Rothenburg:  06.03.2011,  09.30 Uhr
  27.03.2011,  09.30 Uhr
Dobis: 13.03.2011,  10.30 Uhr
  03.04.2011,  10.30 Uhr 
Dößel: 03.04.2011,  09.30 Uhr

Kinderpfarrhaus
Wettin: dienstags 15.00 - 16.30 Uhr, für alle Kinder ab 5 Jahren, 
die gerne singen, Geschichten hören, basteln mit Tom Zieren-
berg und Christine Kupke
Kinderkirchensamstag
Wettin: 12.03.2011, 10.00 - 12.00 Uhr, ein Treff für Kinder und 
Mütter mit Geschichten, Spielen, Basteleien
Kinderkirche
Brachwitz: 17.03.2011, 16.00 - 17.00 Uhr, altes Pfarrhaus für alle 
Kinder ab 5 Jahren
Gemeindenachmittage
Wettin:  16.03.2011, 14.30 Uhr; 06.04.2011, 14.30 Uhr
Rothenburg:  10.03.2011, 14.30 Uhr; 07.04.2011, 14.30 Uhr
Brachwitz: 30.03.2011, 14.30 Uhr
Domnitz:  23.03.2011, 14.30 Uhr
Gesprächskreise
Wettin:  28.03.2011, 19.30 Uhr,
 Themenabend (Pflegeversicherung)
Brachwitz:  03.03.2011, 20.00 Uhr; 24.03.2011, 20.00 Uhr
Rothenburg:  30.03.2011, 19.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Löbejün

Gottesdienste
Freitag, 4. März 2011
17 Uhr in der Katholischen Kirche „St. Josef“ in Löbejün
„Wie viele Brote habt ihr?“ - Weltgebetstag der Frauen aus Chi-
le
(Im Anschluss sind Sie herzlich eingeladen, Köstlichkeiten aus 
Chile zu probieren und miteinander ins Gespräch zu kommen.)
Sonntag, 20. März 2011
10 Uhr in der Hospitalkapelle St. Cyriaci
„Ich war´s! 7 Wochen ohne Ausreden - Die Fastenaktion der 
Evangelische Kirche 2011“
Konfirmandentag
Am Samstag, den 5. März 2011 findet in Sennewitz von 10 - 16 
Uhr der Konfirmandentag statt.
Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich am Mittwoch, den 16. März 2011, 14 - 16 
Uhr im Löbejüner Pfarrhaus zum gemeinsamen Nachmittag unter 
dem Thema „Ich war´s! 7 Wochen ohne Ausreden - Die Fasten-
aktion der Evangelische Kirche 2011“. Herzliche Einladung!
Kindernachmittag 
Am Mittwoch, den 16. März 2011 lädt unser Gemeindepädago-
ge David Joram alle Kinder der 1. - 6. Klasse ganz herzlich von 
16.00 - 17.30 Uhr in das Pfarrhaus zum Kindernachmittag ein. 
Bürozeit
Das Pfarrbüro in Löbejün ist regulär von Dienstag bis Donners-
tag von 9.00 - 11.00 Uhr durch Frau Grunert besetzt. Telefonisch 
erreichen Sie das Büro unter 7 72 77 oder per E-Mail: pfarramt-
loebejuen@web.de. 
Pfarrerin i. E. Maria Bartsch hat jeden Mittwoch von 16.30 Uhr 
bis 18.00 Uhr Sprechstunde und nach Vereinbarung. Am 30. 
März 2011 findet keine Sprechstunde statt. Ihre Email Adresse 
ist: Pfrn.MariaBartsch@gmx.de, telefonisch ist sie zu erreichen 
unter: 03 45/13 53 78 5.

Evangelischer Pfarrbereich Teicha,  
Nauendorf und Priester

Gottesdienste
Immer sonntags 10.30 Uhr in Teicha, evangelische St.-Mauritius-
Kirche; am 3. So. im Monat in der evangelischen St.-Nicolai-Kir-
che Sennewitz. In der kalten Jahreszeit finden die Gottesdienste 
in den warmen Gemeinderäumen bzw. Winterkirchen statt.

Freitag, 04.03.
17.00 Uhr Weltgebetstag Teicha
Sonntag, 13.03. Invokavit
10.30 Uhr  Familien-GD  Teicha

Kirchennachrichten
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Sonntag, 27.03. Okuli
  9.00 Uhr  GD Nauendorf

Musik um Pfarrbereich
Sonnabend, 26. März, 18.00 Uhr STUNDE DER MUSIK in Teicha 
- „ORGEL+“
PASSIONSMUSIK für Orgel + Chor mit Texten der Passionsge-
schichte
Am 26. März ist es wieder soweit: um 18.00 Uhr beginnt in der 
Teichaer Kirche die 1. Veranstaltung der Orgelreihe „ORGEL-
plus“. Lassen Sie sich einladen, Musik und Texte in der Passi-
onszeit zu hören. Gestaltet wird das Programm von Gesangsso-
listen, dem Kirchenchor Teicha und Herrn Buchenau.
Immer am letzten Samstag im Monat sind Sie wieder herzlich 
eingeladen zu unserer Reihe ORGEL + in die evangelische St-
Mauritius-Kirche in Teicha. Eine Stunde Musik nicht nur an der 
Orgel vorgetragen. 
Lassen Sie sich von dem diesjährigen Programm überraschen. 
Informationen finden in Kürze auf den Flyern/Infoblättern, die es 
mit dem nächsten Gemeindebrief geben wird, sowie ausgelegt 
an ausgewählten Orten.
- der Eintritt ist frei -; am Ausgang bitten wir jeweils um eine 
Spende
Posaunenchor im Gemeindehaus in Sennewitz, jeden Dienstag 
um 18.30 Uhr
Kirchenchor im Gemeindezentrum Teicha, jeden Montag um 
18:00 Uhr. 
Folklore-Tanz mit Frau Alexa Engelke (03 46 06/2 20 70) am 
18. März, um 20.00 Uhr, Im alten Dorf 6, in Sennewitz.

Kinder in der Kirche
Herzliche Einladung zum Kinderpfarrhaus, wie immer in Tei-
cha, dienstags ab 15.30 Uhr
(Kaffee, Andacht, Thema, Basteln, Spiele …Flötenkreise)
Konfirmanden
Der nächste Konfirmandentag findet am Samstag, 5. März von 
10.00 - 16.00 Uhr in Sennewitz statt.
Weltgebetstag 2011 Chile - „Wie viele Brote habt ihr ?“
Wir laden Sie im Namen der Frauen von Chile ein zum Weltge-
betstags-Gottesdienst am Freitag, 4. März um 17.00 Uhr im Ge-
meindezentrum Teicha. Sie erfahren viel Informatives über Land 
und Leute. Es gibt auch leckere Rezepte, die probiert werden 
können.

Sprechzeiten: im Pfarrhaus Teicha: Donnerstag 17 - 18.00 Uhr 
und Samstag 9 - 10.00 Uhr. Telefonisch bin ich unter 03 46 06/ 
2 03 33 zu erreichen.
Bruderschaft Petersberg, Tel. 03 46 06/2 04 09

Es grüßt Sie und wünscht eine gesegnete Zeit, Ihr David Joram, 
Gemeindepädagoge und Pfarrer

Evangelische Kirchengemeinde Schlettau

Gottesdienst 
Der nächste Gottesdienst findet erst im April, und zwar am 
Sonntag, dem 17. April 2011, um 9.00 Uhr statt.

Kinder
Der nächste Kindernachmittag findet am Mittwoch, dem 9. März 
2011, von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr im Pfarrhaus in Ostrau statt. 
Alle Kinder der 1. bis 4. Klasse sind dazu herzlich eingeladen.

Pfarrer Christoph Schulz
OT Ostrau
Karl-Marx-Str. 89
06193 Petersberg
Tel. 03 46 00/2 02 84

Katholische Gemeinden „St. Josef“ Löbejün, 
„St. Petrus“ Wettin und „St. Michael Ostrau“
Sonntag, 06.03., 9. Sonntag im Jahrskreis
09.00 Uhr Heilige Messe in Wettin 
10.30 Uhr Heilige Messe in Löbejün 
10.30 Uhr Heilige Messe in Ostrau

Samstag, 12.03., 1. Fastensonntag
16.30 Uhr Heilige Messe in Löbejün 

Sonntag, 13.03. 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Wettin 
10.30 Uhr Heilige Messe in Ostrau

Samstag, 19.03., 2. Fastensonntag
18.00 Uhr Heilige Messe in Wettin

Sonntag, 20.03.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Löbejün 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ostrau

Samstag, 26.03., 3. Fastensonntag
16.30 Uhr Heilige Messe in Löbejün 

Sonntag, 27.03.
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Wettin 
10.30 Uhr Heilige Messe in Ostrau

Die nächsten Seniorennachmittage sind am 10.03. um 14.00 
Uhr in Löbejün und am 17.03. ab 09.00 Uhr in Ostrau zusammen 
mit den Senioren aus Wettin.

Wenn einer seinen Dienst nur nach Vorschrift versieht, dann sind 
wir zu Recht sauer. Wir erwarten etwas mehr Engagement, wie 
erwarten flexible Lösungen, den Mut, Entscheidungen zu treffen 
und die Bereitschaft, dafür auch die Verantwortung zu überneh-
men. Wie aber sieht es damit im eigenen Leben aus? Wie gehen 
wir mit uns, mit den Mitmenschen und mit der Schöpfung um?
Sind wir schon gut, weil wir niemanden töten, keinen Raub be-
geben und die Partnerschaft anderer respektieren? Jesus hat 
sich damit nicht zufrieden gegeben. In der Bergpredigt fordert 
er uns auf, mehr als nur das Minimum zu tun. Wer nur die grüßt, 
die ihn grüßen, tut nichts Besonderes. Und wer nur denen hilft, 
von denen er selber Hilfe erwarten kann, trägt auch nicht dazu 
bei, dass es ein besseres Klima unter den Menschen gibt. Wer 
seinen Alltag menschlicher gestalten will, der muss sich fragen, 
wie er mit Fremden umgeht, wie er auf jene reagiert, die ihm 
Böses wollen, und was ihm wichtig ist. Ist es das eigene Fort-
kommen um jeden Preis, das Geld verdienen - koste es, was es 
wolle, notfalls auch mit riskanten Geldgeschäften? Oder ist mir 
die Freude am Leben wichtig - Liebe, Freundschaft, Menschen, 
Natur? Genießen können, Zeit haben, Engagement?
Die christlichen Kirchen beginnen mit dem Aschermittwoch die 
vorösterliche Besinnungszeit. In ihr sind wir eingeladen, über 
das nachzudenken, was uns wichtig ist und was wir dafür bereit 
sind, einzusetzen, damit dieses einmalige, wunderbare Leben 
auch so wird, wie wir es uns wünschen. Eines steht dabei für 
mich fest: ein Leben, das nur auf den Buchstaben des Gesetzes 
schaut und damit zufrieden ist, nur nach Vorschrift zu leben, ist 
mir zu wenig. Ich wünsche Urnen, dass Sie sich in der Fasten-
zeit, wie die vorösterliche Zeit auch genannt wird, Zeit nehmen, 
um das zu tun. was dem Leben dient und was ihnen und ande-
ren Lebensräume ermöglicht. 
 
Gottes Segen Ihr Pfarrer Magnus Koschig

Branche[direkt] Jetzt als eBook
online lesen

www.wittich-herzberg.de
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Geburtstage

Herzlichen  
Glückwunsch

am 02.03. Frau Emmy Möller zum 73. Geburtstag
am 22.03. Frau Emmi Plesse zum 85. Geburtstag
am 30.03. Frau Waldtraud Lohse zum 83. Geburtstag

Vereine
Herzlichen  

Glückwunsch
am 01.03. Frau Christa Klammer zum 83. Geburtstag
am 03.03. Herrn Hans-Joachim Fischer zum 72. Geburtstag
am 04.03. Herrn Wilhelm Wolski zum 88. Geburtstag
am 08.03. Frau Waldina Malsch zum 80. Geburtstag
am 11.03. Frau Erika Wiedecke zum 72. Geburtstag
 OT Dalena
am 12.03. Herrn Rudi Fritsche zum 73. Geburtstag
am 16.03. Herrn Heinz Langenhahn zum 76. Geburtstag
am 20.03. Frau Renate Thiel zum 71. Geburtstag
am 25.03. Frau Edith Windgassen zum 75. Geburtstag
am 28.03. Frau Gerlinde Ludwig zum 72. Geburtstag
am 29.03. Herrn Volkmar Ahrens zum 82. Geburtstag

Herzlichen  
Glückwunsch

am 04.03. Frau Siegrid Koßmann zum 70. Geburtstag
am 05.03. Frau Gudrun Drude zum 79. Geburtstag
am 07.03. Herrn Hans Stiller zum 76. Geburtstag
am 09.03. Frau Ruth Schmidt zum 76. Geburtstag
 OT Friedrichsschwerz
am 16.03. Frau Elli Kühne zum 76. Geburtstag
am 16.03. Herrn Günterh Saalbach zum 84. Geburtstag
am 18.03. Herrn Otto Eisner zum 81. Geburtstag
 OT Friedrichsschwerz
am 19.03. Frau Marie Dönitz zum 91. Geburtstag
am 20.03. Herrn Heinrich Nass zum 79. Geburtstag
am 20.03. Herrn Martin Scholz zum 72. Geburtstag
am 21.03. Herrn Gerhard Auerbach zum 81. Geburtstag
am 21.03. Frau Ilse Auerbach zum 78. Geburtstag
am 21.03. Frau Inge Beige zum 75. Geburtstag
am 21.03. Frau Charlotte Demmert zum 76. Geburtstag
 OT Friedrichsschwerz
am 21.03. Frau Brunhilde Schleuder zum 82. Geburtstag
am 22.03. Frau Monika Böttcher zum 71. Geburtstag
 OT Friedrichsschwerz
am 23.03. Herrn Adolf Lange zum 70. Geburtstag
 OT Friedrichsschwerz
am 24.03. Herrn Dieter Böttcher zum 75. Geburtstag
 OT Friedrichsschwerz
am 27.03. Frau Gisela Sindermann zum 82. Geburtstag
am 31.03. Frau Waltraud Stiller zum 78. Geburtstag

Veranstaltungen Monat März
Freitag, 11.03.11
18.00 Uhr Mitgliederversammlung/Beitragskassierung 
 (letzte Möglichkeit)
 Anglerheim Brachwitz
Samstag, 19.03.11
09.00 Uhr Arbeitseinsatz
 Obere Steinbreite
Samstag, 19.03.11
09.00 Uhr Fischereiprüfung
 Fischereibehörde Merseburg

Geburtstage des Monats

Schmidt, Steffen am 02.03. zum 14. Geburtstag
Rost, Michael am 10.03. zum 40. Geburtstag
Sterzing, Ingo am 12.03. zum 44. Geburtstag
Schleuder, Tim am 16.03. zum 13. Geburtstag
Bachmann, Gerd am 18.03. zum 69. Geburtstag
Becker, Reiner am 30.03. zum 59. Geburtstag

Petri Heil!

V. Nagel

Geburtstage

Geburtstage

regional informiert

Heimat- und Bürgerzeitungen -
hier steckt Ihre Heimat drin. w

w
w

.w
it

ti
ch

.d
e

Vereine

Förderverein Kultur und Geschichte  
Döblitz e. V.

Am 2. April 2011, um 14.00 Uhr, treffen sich alle Wander- und 
Naturfreunde an der Döblitzer Kirche zur Frühlingswanderung 
zu den Kuhschellen.
Die Mitglieder des Fördervereins Kultur und Geschichte Döblitz 
e. V. gratulieren:
Frau Heike Trepte  am 20. März
Frau Emmi Plesse  am 22. März
Frau Anelie Faust  am 24. März
zum Geburtstag und wünschen Gesundheit und Wohlergehen.
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Freiwillige Feuerwehr Domnitz 

Skatturnier 

Das Vierzehnte Skatturnier der Freiwilligen Feuerwehr Dom-
nitz startet am 12. März 2011 um 15.00 Uhr im Domnitzer 
Gerätehaus. 
Alle Skatspieler sind dazu recht 
herzlich eingeladen. 
Spieleinsatz: 5,00 € 
Es winken wieder originelle Preise. 

Feuerwehr

Geburtstage

Herzlichen  
Glückwunsch

am 03.03. Herrn Günter Ludwig zum 72. Geburtstag
am 04.03.  Frau Renate Kunth zum 74. Geburtstag
am 14.03.  Herrn Karl-Heinz Fischer zum 73. Geburtstag
am 16.03.  Herrn Karl Rößler zum 81. Geburtstag
am 21.03.  Frau Bärbel Kiesling zum 70. Geburtstag

Geburtstage

Herzlichen  
Glückwunsch 

am 26.03.  Frau Ruth Renner  zum 83. Geburtstag
am 28.03.  Frau Inge Lunau  zum 70. Geburtstag
am 30.03. Frau Marieanne Berger  zum 82. Geburtstag

Vereine

Der SV 90 Gimritz e. V. gratuliert seinen Mitgliedern 
im Februar 2011 zum Geburtstag und wünscht 
alles Gute und viel Gesundheit.
Rackwitz, Olaf 04.03.
Kinast, Thomas 21.03.
Seiler, Martin 23.03.
Arndt, Tino 27.03.
Lunau, Inge 28.03.
Baßin, Marcel 30.03.
Der Vorstand des SV 90 Gimritz e. V.

Liebe Inge die besten Glückwünsche zu Deinem 70. Ge-
burtstag!

Alt macht nicht die Zahl 
der Jahre,

alt machen nicht die 
grauen Haare,

alt ist, wer den Mut verliert
und sich für nichts 
mehr interessiert.

Drum nimm alles mit 
Freud´und Schwung, 

dann bleibst Du auch im 
Herzen jung.

Zufriedenheit und Glück 
auf Erden, 

sind das Rezept, uralt 
zu werden.

 
Beatrice Lichtenstein
Trainerin Frauensportgruppe

Bauamt

Wohnungsbaugebiet der Gemeinde Gimritz 
„Am Sportplatz“

Lage:
Die Gemeinde Gimritz bietet am Rande des Naturparks „Unte-
res Saaletal“ in einer verkehrsberuhigten und kinderfreundlichen 
Umgebung voll erschlossene Baugrundstücke an.
Anzahl der Grundstücke:
4
Größe der Grundstücke:
- Am Sportplatz 15 (GF: 260) 698 qm
- Am Sportplatz 16 (GF: 258, 259) 687 qm
- Am Sportplatz 17 (GF: 257) 683 qm
- Am Sportplatz 18 (GF: 255, 256) 744 qm
Kaufpreis der Grundstücke:
Preis pro qm Grundstücksfläche 48,57 EUR
Ansprechpartner und weitere Informationen:
Verwaltungsgemeinschaft
Saalkreis Nord - Bauverwaltung
Markt 1, in 06193 Löbejün
Tel.: 03 46 03/7 57 -0 oder 03 46 03/75 7- 38
Gemeinde Gimritz
Hauptstraße 14a
06198 Gimritz
Tel.: 03 46 07/2 18 56 Sprechzeiten Di. 16:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: info@gimritz.de
Internet: http://www.gimritz.de
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Die Stunde Null,

oder der Beginn einer neuen Zeitrechnung!?
Zum 1. Januar 2011, 0.00 Uhr wurde aus den bisher politisch eigenständigen Städten und Gemeinden unserer Verwaltungsge-
meinschaft Saalkreis Nord per Gesetz die Einheitsgemeinde Stadt Löbejün-Wettin.

Damit ist der kommunale Umwälzungsprozess natürlich nicht abgeschlossen. Eigentlich geht es jetzt erst richtig los.

Grundfrage ist, welche Entwicklung soll dieser neue Einheitsgemeinde nehmen. Ich persönlich bin sehr skeptisch, ob es möglich 
sein wird, dass aus den ehemaligen 11 politisch eigenständigen Gemeinden kurz- oder mittelfristig eine Stadt mit eigener Identi-
tät entstehen kann. Vielleicht ist dies erst möglich, wenn zwei oder drei Generationen ins Land gegangen sind.

Ich glaube, dass der erste Schritt, den wir gemeinsam gehen können und müssen, die Entwicklung der einzelnen Ortschaften 
ist unter Berücksichtigung der zu erledigenden kommunalen Pflichtaufgaben, wie Schule, Kindergarten, Brand- und Katastro-
phenschutz/FFW, der Infrastrukturmaßnahmen, wie z. B. Straßenbau, städtebauliche Sanierung, Dorferneuerung, Wasser und 
Abwasser, aber auch der so genannten freiwilligen Aufgaben, wie z. B. die Förderung der Vereine, die Förderung der Kunst- und 
Kultur und der Angebote für unsere Kinder, Jugendliche und ältere Menschen, um nur einige zu nennen.

Ein gemeinsamer Haushalt ist schnellstmöglich zu erstellen, mit der Abwägung notwendiger und weniger notwendiger Investitio-
nen, mit der Frage, was wird wo zuerst gemacht oder wer muss seine geplanten Investitionen oder Baumaßnahmen nach hinten 
verschieben.

Sämtliche Satzungen sind neu zu gestalten und zwar so, dass keine der Orte benachteiligt wird.

Eigentlich, betrachtet man die Ziele der Gemeindegebietsreform, sollten Effektivität und Effizienz kommunaler Entwicklung und 
Verwaltung mit der Reform verbessert werden. 

Welche Schritte sind notwendig, um die doch nicht unerheblichen Schulden der Einheitsgemeinde zu reduzieren, ohne dabei nur 
auf die Erhöhung von Steuern und Abgaben zurückgreifen zu müssen.

Wie erfolgt die Umstrukturierung der Verwaltung, der Bereiche Kindergärten, Feuerwehren, Schulen usw.

Das ist nur ein Bruchteil, von dem was auf die Bürgermeisterin, die Ortsbürgermeister, die Verwaltung und den neuen Stadtrat in 
den nächsten Monaten zukommen wird.

Als ausgesprochen angenehm habe ich als Mitglied im neuen Stadtrat die Athmosphäre zur konstituierenden Sitzung am 26. 
Januar 2011 empfunden. Sie war sehr sachlich und was ich für ausgesprochen wichtig halte, ausschließlich fachlich orientiert 
und nicht parteipolitisch gefärbt.

Ich glaube und bin davon überzeugt, dass dieser Stadtrat in der Lage sein kann, viele der vor ihm stehenden Aufgaben zum Wohle 
unserer Stadt und Ortschaften erledigen zu können.

Und Aufgaben gibt es genug und nicht nur die, die mit der Bildung der neuen Einheitsgemeinde zusammen hängen.

Löbejün betreffend hat noch der alte Stadtrat in seiner Sitzung am 15.12 2010 einen einstimmigen Beschluss gefasst, der die 
notwendigen Investitionen ab 2011 betrifft. Hierbei handelt es sich um die bereits begonnenen Investitionen, die zwingend abge-
schlossen werden müssen, genau wie die, die neu begonnen werden müssen, um die Entwicklung der jetzigen Ortschaft Löbejün 
in der Einheitsgemeinde Stadt Löbejün (ab 1. April 2011 dann Wettin-Löbejün) für die kommenden Jahre zu sichern.

Den Inhalt des Beschlusses können sie nachfolgend im Text lesen. 

Ich möchte an dieser Stelle bewusst darauf verzichten weitergehende Erläuterungen zu den einzelnen Investitionen und Entwick-
lungspunkten zu machen, weil dies den Rahmen meines Artikels sprengen würde. Darüber, warum und weshalb diese Investiti-
onen für Löbejün und die Einheitsgemeinde Stadt Löbejün-Wettin wichtig sind, will ich in den nächsten Amtsblättern schreiben.
Warum z. B. der Grundschulneubau oder der Bau einer Parkgarage in der Marktstraße genau so wichtig ist, wie die Förderung von 
privaten Grundstückseigentümern im Rahmen des Privatsanierungsprogramm Städtebau oder die Sanierung des Carl-Loewe-
Haus-Ensembles am Kirchhof.

In diesem Sinne verbleibe ich
Ihr Thomas Madl, Ortsbürgermeister

Ortschaft Löbejün 



Seite - 16 - Mitteilungsblatt der Stadt Löbejün-Wettin Nr. 3 2. März 2011 Jahrgang 1

Bauamt

Wohnungsbaugebiet der Stadt Löbejün

- Allgemeines Wohngebiet „Am Stadtgut“ - Jetzt 
auch als Erbbaupachtgrundstück möglich! -

Lage: Der räumliche Geltungsbereich des 
Wohnungsbaugebietes wird begrenzt 
von der Erschließungsstraße zum EDE-
KA-Markt im Süden, dem Mühlengrund-
stück im Osten sowie den Kleingärten 
im Westen und Norden.

Anzahl der
Grundstücke: noch 1 Baugrundstück zu verkaufen

Größe des
Grundstückes: 754 qm Fläche

Kaufpreis des
Grundstückes: Preis pro qm Grundstücksfläche: 
 50,00 € 

Bauweise: Zulässig sind Einzel- und Doppelhäuser, 
zweigeschossig im Zusammenhang mit 
dem Ausbau des Dachgeschosses zum 
Vollgeschoss. Übersichtslageplan - kein 
Maßstab  -

Bei Rückfragen steht Ihnen das Bauamt, Frau Pietryas, zur 
Verfügung.

Sanierung Historischer Stadtkern der 
Stadt Löbejün

Fragen zur städtebaulichen Sanierung in der Stadt Löbejün 
beantwortet Ihnen Frau Kündiger in der Bauverwaltung der 
Verwaltungsgemeinschaft während der Sprechzeiten. Die er-
forderliche Antragstellung erfolgt in Zusammenarbeit mit der 
beratenden Architektin, Frau Gloria Sparfeld und der Bau-
BeCon Sanierungsträger GmbH in Bremen.

Beschluss des Stadtrates der Stadt Löbejün 
vom 15.12.2010

Durchführung von Investitionen  
ab dem Haushaltsjahr 2011 

Der Stadtrat beschließt folgende Investitionen in den Haushalts-
jahren ab 2011 durchzuführen:

Haushaltsjahr 2011
1. Fertigstellung der Baumaßnahmen Carl-Loewe-Haus-En-

semble
2. Fertigstellung Straßenbau Kochstor- und Wilhelm-Pieck-

Straße
3. Fertigstellung Parkgarage Marktstraße
4. Grundschulneubau auf Grundstück Karl-Heyer-Straße 12
 Investitionssumme ca. 2,4 Millionen Euro, davon durch 

LSA gefördert:
 1,99 Millionen Euro (geplante Bauzeit 2011/2012)
5. Straßenbau Hauptstraße/Domnitzer Weg in Schlettau als 

Kooperationsbaumaßnahme mit Abwasserzweckverband: 
„Fuhne“ und Zweckverband für Wasserversorgung „Nördli-
cher Saalkreis“ (s. Beschluss 57-09/5/10)

6.  Weiterführung der Städtebauförderung ländlicher Bereich
6.1.  Weiterführung Privatsanierungsprogramm
6.2.  Fertigstellung Vorschautafel Stadthalle
6.3.  Platzeinleger Schweinemarkt
6.4.  Informationspunkt Schweinemarkt
7.  Weiterführung des Ausbaues Friedhofswege „Parkfriedhof 

Löbejün“
8.  Stützmauer Gottgau
9. Straßenbaumaßnahme Gottgau und Straßenbaumaßnah-

me Sportplatzweg Schlippe bis Bahnhofstraße
10.  Verhandlung LK zur Übernahme Sekundarschule Löbejün 

ab Fertigstellung neue Grundschule und Auslösung Pla-
nung für innerstädtische Parkanlage und Parkmöglichkei-
ten - mögliche Realisierung 2013/2014/2015 über Städte-
bausanierung

11.  Fassadenprogramm über Städtebauförderung “Bunte 
Stadt Löbejün“

12.  Fertigstellung obere Parkfläche Parkplatz Hallesche Str./
Schillerstr.

13.  Sanierung der Stützmauer Fließe vor Grundstück ehemals 
Bulla bis Porsche

Haushaltsjahr 2012
1.  Straßenbau Fertigstellung Schlettau
2.  Straßenbau Friedrich-Röber-Straße und Petersberger Weg
3.  Brunnen Loßplatz

Haushaltsjahr 2013
1.  Straßenbau Alte Siedlung Schlettau
2. Straßenbau Verlängerung Neue Siedlung Schlettau bis 

Grundstück Feix

Haushaltsjahr 2014
1. Platzgestaltung Wiesenstraße vor katholischer Kirche (Hin-

denburgplatz)
2. Plötzer Tor - Straßen/Wege/Parkflächen bis Promenade/

Hoffmannstraße
3. Wegeausbau - kombinierte Trag-Deckschicht „Netto“ bis 

„An der Gärtnerei“

Haushaltsjahr 2015
1. Straßenbau Anhalter Straße - Gehwege Haushaltsjahr 2016

Haushaltsjahr 2016
1. Sanierung „Altes Rathaus“ am Markt
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Wohnungsbaugebiet „Am Kaiserberg“  
in Löbejün

Lage
Löbejün liegt ca. 15 km nördlich der Stadt Halle und östlich der 
Autobahn A 14. Das im Nordwesten der Stadt  Löbejün gele-
gene naturnahe Bebauungsgebiet grenzt an die bestehende 
Bebauung der Siedlung des Dalenaer Weges an. Eigentümer 
des Grund und Bodens ist die Stiftung „Hospital Sankt Cyriaci“.
Bebauung
- Gesamtgröße des Bebauungsgebietes ohne die anschlie-

ßende Aufforstung: 12.257 m2

- Anzahl der Bauparzellen: 23 Stück
- Grundstücksgrößen von: 433 bis 620 m2

- voll erschlossenes Wohngebiet, Stromverteilung, Abwas-
ser, Trinkwasser, Gasanschluss und Telekom

Festsetzungen des Bebauungsplans Nr. 3 „Am Kaiserberg“
- Bauform:
 Einzel- und Doppelhäuser Mehrfamilienhäuser
- Bauweise: offen
- Anzahl der Vollgeschosse: ein- bzw. zweigeschossig
- Dachformen: Sattel-, Walm- oder Krüppelwalmdach
- Dachneigungen: 25 bis 50 Grad
- Dacheindeckungen: ohne farbliche Festsetzung
- Garagen und überdachte Stellflächen:
wenn sie mind. 3,00 m von der öffentlichen Verkehrsfläche 
entfernt sind
Ansprechpartner zu Fragen der Erschließung - Frau Kündiger 
Ansprechpartner zu Fragen der Vertragsbedingungen
- Frau Pietryas
Verwaltungsgemeinschaft
Saalkreis Nord - Bauverwaltung
Markt 1 in 06193 Löbejün
03 46 03/7 57-0 oder 03 46 03/75 7-30

am 18.03. Herrn Franz Springer zum 85. Geburtstag
am 19.03. Herrn Walter Berger zum 77. Geburtstag
am 20.03. Frau Ruth Valdix zum 75. Geburtstag
am 21.03. Frau Anneliese Franke zum 74. Geburtstag
am 21.03. Frau Margarete Peterka zum 83. Geburtstag
am 23.03. Frau Helene Lukas zum 75. Geburtstag
am 23.03. Herrn Hans Madl zum 82. Geburtstag
am 23.03. Herrn Otto Scholz zum 81. Geburtstag
am 25.03. Herrn Herbert Kniestedt zum 84. Geburtstag
am 26.03. Frau Anna Keil zum 78. Geburtstag
am 28.03. Frau Isolde Madl zum 79. Geburtstag
am 30.03. Herrn Dr. Richard Engler zum 78. Geburtstag
am 30.03. Frau Johanna Merker zum 72. Geburtstag
am 30.03. Frau Elfriede Tauer zum 90. Geburtstag
am 31.03. Frau Irmgard Mädchen zum 76. Geburtstag
 OT Schlettau

Geburtstage

Herzlichen  
Glückwunsch

am 01.03. Frau Lieselotte Köppe zum 83. Geburtstag
 OT Schlettau
am 03.03. Herrn Lothar König zum 79. Geburtstag
am 03.03. Frau Helga Winterfeld zum 72. Geburtstag
am 04.03. Frau Gerda Beutlich zum 80. Geburtstag
 OT Schlettau
am 04.03. Frau Elli Bretschneider zum 85. Geburtstag
am 04.03. Frau Brigitte Danneil zum 73. Geburtstag
am 05.03. Frau Elfriede Blume zum 75. Geburtstag
am 05.03. Herrn Kurt Jakob zum 82. Geburtstag
am 06.03. Herrn Herbert Kautzsch zum 78. Geburtstag
am 06.03. Frau Irma Richter zum 73. Geburtstag
am 07.03. Herrn Wilfried Voigt zum 71. Geburtstag
 OT Schlettau
am 08.03. Frau Dora Föllner zum 80. Geburtstag
 OT Schlettau
am 09.03. Frau Anneliese Parpart zum 85. Geburtstag
am 10.03. Herrn Franz Porsche zum 80. Geburtstag
am 10.03. Frau Irmgard Voßeler zum 88. Geburtstag
am 11.03. Herrn Erich Nagel zum 75. Geburtstag
am 12.03. Frau Lydia Mika zum 76. Geburtstag
am 15.03. Frau Brigitte Graul zum 77. Geburtstag
am 15.03. Herrn Werner Müller zum 78. Geburtstag
am 16.03. Frau Eva Bartz zum 87. Geburtstag
am 17.03. Frau Ingeburg Grune zum 71. Geburtstag
am 17.03. Frau Ursula Wötzel zum 73. Geburtstag
am 18.03. Herrn Hellmuth Schmidt zum 85. Geburtstag

Kunst- und Kulturscheune Löbejün

Danke schön
Ein Dankeschön an Wolfgang und Waltraud Nerlich für die Kar-
ten und Bastelmaterialien.
Danke an die BHG Nauendorf für den freundlichen Transport und 
Herrn Uli Bühling für seine Initiative zur Eisenbahnausstellung.
Für die überaus zahlreiche Bücherspende ein Dankeschön an 
Familie Michael Matern.
Büchereiferienspiele
Fast 30 Kinder nahmen unser Angebot wahr und wir verbrach-
ten gemeinsam vier schöne Ferientage. Ob es die Wettkämpfe 
auf der Bowlingbahn waren, unser Faschingsbasteln, die Töpfer-
werkstatt mit Herrn Hanschmann oder die Spiele in der Turnhalle, 
alle Kinder waren mit Eifer dabei. Unsere Fahrt zur Schwimmhalle 
war für alle ein Riesenspaß und zum Abschluss gab es einen Fa-
sching mit Umzug. Dabei erhaschten wir viele kleine Süßigkeiten, 
wofür sich alle Kinder recht herzlich bedanken bei:
Stadtgut Apotheke; Preisbombe Löbejün; Frau Ingrid Anders; 
Frau Viola Zwanzig; Frau Annelie Sponfeldner
Dankeschön an Herrn Holz, Frau Bauer und unseren Frank „Kohle“. 
Kinderveranstaltungen im Monat März
07.03.11 Spielenachmittag
16.03.11 Bastelnachmittag
23.03.11 Leseecke
Jeden Dienstag und Donnerstag, in der Zeit von 14.00 - 16.00 
Uhr, können Hausaufgaben bei uns angefertigt werden.
Wer von euch Lust hat, gemeinsam mit uns Wimpelketten für 
das Heimatfest zu basteln, hat jeden Donnerstag ab 16.00 Uhr 
die Möglichkeit dazu.
Seniorenveranstaltungen
Am Samstag, dem 19.03.2011 führen wir unsere diesjährige 
Faschingsveranstaltung durch. Durch das Programm führt das 
Schalmeienorchester Löbejün. Anschließend darf das Tanzbein 
geschwungen werden. Anmeldungen sind wegen der Kuchen-
bestellung unbedingt erforderlich!
28.03.11 Osterbasteln für Senioren (mit Anmeldung)
1050 - Jahr - Feier
Vom 03.06. - 05.06.2011 ist unser Heimatfest. Zum Basteln 
fehlen uns Kartons in den verschiedensten Größen. Wir wären 
dankbar, wenn Sie uns damit unterstützen könnten.
Auch über Bildmaterial, welches uns leihweise zur Verfügung 
gestellt werden könnte, würden wir uns freuen. Speziell benö-
tigen wir Material zur
- ehem. Zuckerfabrik in Gottgau
- alte Gewerbe 
- Löbejüner Schule
- Steinbruch
- Löbejüner Eisenbahn und Bahnhof
- Kinderverwahranstalt
- Alte Fotos aller Art
 
E. Sponfeldner
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Internationale Carl-Loewe-Gesellschaft e. V.
Carl-Loewe-Forschungs- und Gedenkstätte im Carl-Loewe-
Haus Löbejün
Internet: www.carl-loewe-gesellschaft.de 
E-Mail: vorstand@carl-loewe-gesellschaft.de 
Tel.: 03 46 03/7 11 88 Fax: 03 46 03/7 11 89

Gemeinsame Erklärung  
der Stadt Löbejün-Wettin 

und der Internationalen Carl-
Loewe-Gesellschaft e. V. 

vom 18. Februar 2011 

 Geburtshaus von Carl Loewe

Ausgangspunkt für diese gemeinsame Erklärung der Stadt Lö-
bejün-Wettin und der Internationalen Carl-Loewe-Gesellschaft 
e. V., ist die Presseberichterstattung und hier insbesondere der 
Artikel der Mitteldeutschen Zeitung „Händelfest-Premiere er-
satzlos gestrichen”, vom 9. Februar 2011.
Im Ergebnis, der am 15. Februar 2011 in Löbejün durchgeführten 
Vorstandssitzung der Internationalen Carl-Loewe-Gesellschaft 
e.V., an der auch die Bürgermeisterin Antje Klecar teilnahm, wird 
gemeinsam folgendes erklärt:
1. Die Carl-Loewe-Forschungs- und Gedenkstätte sowie das 
Carl-Loewe- Museum im Carl-Loewe-Haus, Am Kirchhof 2 
in Löbejün, ist eine kulturelle Einrichtung der Internationalen 
Carl-Loewe-Gesellschaft e. V. und der Stadt Löbejün-Wettin.
Sie ist koordinierendes Zentrum der weltweiten Carl-Loe-
we-Forschung und Erbepflege und unterhält Kontakte zur 
Nationalen Loewe-Gesellschaft Österreichs und Nationalen 
Loewe-Gesellschaft Japans sowie in mehrere europäische 
Länder, wie England, Frankreich, Polen, Israel, u.a..
Durch Kooperationsbeziehungen u. a. zur Carl-Loewe-
Schule Löbejün, der Kreismusikschule „Carl Loewe“ und 
zur Latina in Halle wird seit Jahren verstärkt auf die Einbe-
ziehung von Schülern in musikalischen und musikwissen-
schaftlichen Bereichen gesetzt.
Sie ist damit von überregionaler Ausstrahlung und landes-
politischer Bedeutung.
2. Der Stadtrat der Stadt Löbejün bekannte sich zu dieser ge-
meinsamen Aufgabe und zur Aufgabe Sanierung des Carl-Loe-
we-Haus-Ensembles zur Forschungs- und Gedenkstätte sowie 
zum Aufbau eines Museums am Ort des Geburtshauses des 
großen deutschen Balladenkomponisten und Sohnes der Stadt 
Löbejün.
3. Mit der Sanierung wurde bereits 2009 begonnen. Auf Grund 
der sehr umfangreichen Arbeiten war eine Bauzeit von 2 Jah-
ren mit dem Bauende 31.12.2010 vorgesehen. Die Finanzierung 
wurde aus Mitteln der Stadt und Mitteln aus dem Landespro-
gramm Städtebauförderung „Ländlicher Bereich“ bereitgestellt. 
Entsprechende Anträge an das Land waren gestellt und vom 
Land bewilligt worden.
Auf Grund der landespolitischen Bedeutung steuerte Sachsen-
Anhalt im Rahmen des Konjunkturpaketes II im Jahre 2010 
177.000,00 Euro zur Sanierung des Ensembles bei. Damit konn-
te die Gesamtfinanzierung gesichert werden.
4. Durch die Versagung des Haushaltes der Stadt Löbejün für 
2010 musste zum Oktober 2010 ein Baustopp am Carl-Loewe-
Haus-Ensemble entgegen den fachlichen Bedenken von Archi-
tektin, Ingenieurbüros und bauausführenden Firmen, ausge-
sprochen werden.
5. Zum 1. Januar 2011 wurde die neue Stadt Löbejün-Wettin per 
Gesetz gebildet.

In seiner konstituierenden Sitzung am 26. Januar 2011 stimmte 
der Stadtrat der Stadt Löbejün-Wettin einstimmig für die Bereit-
stellung der Eigenmittel zur Kofinanzierung der Städtebauför-
dermittel. Die Freigabe der Mittel wurde an die Vorlage des 
Haushaltes 2011 gebunden.
6. Zur Zeit werden alle Maßnahmen getroffen, um eine zügige 
Weiterführung der Arbeiten am Carl-Loewe-Haus-Ensemble 
zu realisieren und die Fertigstellung der Forschungs- und 
Gedenkstätte sowie des Loewe-Museums kurzfristig zu ga-
rantieren.
Löbejün, d. 18. Februar 2011 
 
Antje Klecar Andreas Porsche
Bürgermeisterin der Präsident der 
Stadt Löbejün-Wettin Internationalen Carl-Loewe-
 Gesellschaft e. V.

Veranstaltungsvorankündigung - Bitte vormerken!

16.04.2011 um 16.00 Uhr im Bogenhaus in Löbejün
Lehrerkonzert der Kreismusikschule „Carl Loewe“ anläss-
lich des 142. Todestages des Komponisten Carl Loewe 

3. - 5. Juni 2011 
Feierlichkeiten zur 1050-Jahrfeier in Löbejün

26.06.2011 um 15.00 Uhr in der St. Nikolai-Kirche in Wettin 
Schuljahresabschlusskonzert der Kreismusikschule „Carl 
Loewe“ mit Verleihung des diesjährigen Carl-Loewe-Förder-
preises

Samstag, 2. Juli 2011 um 19.00 Uhr in der Stadthalle Löbejün
Konzert im Rahmen des Musikfestivals „Unerhörtes Mittel-
deutschland“

Internet: www.carl-loewe-gesellschaft.de 
www.strasse-der-musik.de 

Carl-Loewe-Forschungs- und Gedenkstätte 
im Carl-Loewe-Haus Löbejün

Die Carl-Loewe-Forschungs- und Gedenkstätte im denkmalge-
schützten Carl-Loewe-Haus, Am Kirchhof 2 in Löbejün ist eine 
im April 1999 eröffnete kulturelle Einrichtung der Internationalen 
Carl-Loewe-Gesellschaft e. V. (ICLG) und der Stadt Löbejün von 
überregionaler Ausstrahlung und Bedeutung.
Das 1530 als Schulhaus errichtete Geburtshaus von Carl Loewe 
wurde 1886 wegen Baufälligkeit abgerissen. An gleicher Stel-
le entstand 1886/87 auf den Grundmauern des Geburtshauses 
ein neues Schulgebäude - das heutige Carl-Loewe-Haus. Die-
ses befindet sich mitten im historischen Zentrum der über 1000 
Jahre alten Stadt Löbejün neben der Stadtkirche St. Petri und in 
unmittelbarer Nähe von Rathaus, Marktplatz und Carl-Loewe-
Denkmal.
Die aus Museum (zu Leben und kompositorischem Gesamt-

werk von Carl Loewe),
 Archiv (Carl-Loewe-Archiv mit weltweit umfang-

reichster Loewe-Tonträgersammlung),
 Kammerkonzertsaal und
 Geschäftsstelle der Internationalen Carl-Loewe-

Gesellschaft e. V.
bestehende Gedenkstätte ist ein zentraler Ort der Begegnung, 
Musik, Wissenschaft und Bildung.
Als koordinierendes Zentrum der weltweiten Carl-Loewe-For-
schung und Erbepflege widmet sich die Gedenkstätte unter an-
derem folgenden Aufgaben:
· Pflege und Verbreitung der Kompositionen Carl Loewes 

durch Aufführung seiner Werke und Förderung des Konzert-
lebens (einschließlich der Veranstaltungsreihen im Loewe-
Haus und der Durchführung von Projekttagen für Schüler 
und junge Künstler)

Vereine

* * * *

* * * *

* * * *
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· regelmäßige Veranstaltung der internationalen Carl-Loewe-
Festtage in Löbejün seit 2002

· weiterer Ausbau zu einer zentralen Stelle der Dokumentation 
zu Leben und Gesamtwerk des Komponisten Carl Loewe

· Erarbeitung einer umfassenden Carl-Loewe-Bibliographie 
entsprechend einer internationalen Carl-Loewe-Datenbank

· Vervollkommnung und Erweiterung des Carl-Loewe-Archivs
· Förderung wissenschaftlicher Studien und Publikationen 

einschließlich biographischer Forschungen
· Herausgabe der wissenschaftlichen Schriftenreihe: „Veröffentli-

chungen der Internationalen Carl-Loewe-Gesellschaft e. V.“
· wissenschaftlicher Auskunfts- und Informationsdienst zu 

Carl Loewe
· Aufarbeitung/Neueditierung des alten Notenmateriales Loe-

wescher Kompositionen 
Adresse : Am Kirchhof 2, 06193 Löbejün (Saalekreis)
Tel.: 03 46 03/7 11 88, Fax: 03 46 03/7 11 89 (zz. nicht verfüg-
bar)
Internet:  www.carl-loewe-gesellschaft.de 
E-Mail:  vorstand@carl-loewe-gesellschaft.de
Schriftenreihe:
„Veröffentlichungen der Internationalen Carl-Loewe-Gesell-
schaft“
Heft 1: Dr. Henry Joachim Kühn. Der „politische“ Loewe - die 
„Selbstbiographie“ und der Lauf der Geschichte (Teil 1), 
2002, ISBN 3-9808564-0-2
Heft 2: Dr. Henry Joachim Kühn: Zur Geschichte der Löbejüner 
Loewe-Vereinigungen (1888 - 2003), 2004, ISBN 3-9808564-
1-0
Band 3: Carl Loewe-Balladenschule, Carl Loewes Sing- und 
Vortragslehre Nach den Quellen zusammengestellt von Karl An-
ton. Neu herausgegeben, nach dem Manuskript des Händel-
Hauses in Halle, im Auftrag der ICLG von Dr. Robert Hanzlik 
(Wien), mit einem Geleitwort von Dietrich Fischer-Dieskau, 2007, 
ISBN 3-9808564-2-9
Band 4: Dr. Henry Joachim Kühn: Der „politische“ Loewe - 
die „Selbstbiographie“ und der Lauf der Geschichte (Teil 2), 
2010, ISBN 3 - 9808564-3-7

Internationale Carl-Loewe-Gesellschaft e. V.

Die am 10. Dezember 1992 in Löbejün gegründete Internatio-
nale Carl-Loewe-Gesellschaft e. V. (ICLG) setzt die vielfältigen 
und hervorragenden Traditionen der 1882 in Berlin und 1888 in 
Löbejün gegründeten Loewe-Vereine fort. 
Die Gesellschaft sieht ihre Aufgabe darin, das Leben und künst-
lerische Gesamtwerk des Komponisten weiter zu erforschen 
und zu pflegen. 
Mit diesem wichtigen Beitrag zur kulturellen Erbepflege soll 
Carl Loewe wieder den ihm gebührenden Platz in der Musikge-
schichte und im geistig-kulturellen Leben unseres Landes erhal-
ten. Darüber hinaus muss sein umfangreiches kompositorisches 
Werk weiter aufgearbeitet und einer gerechten Bewertung in der 
heutigen Zeit zugeführt werden.
Ehrenmitglieder der ICLG sind u. a. die Kammersänger Prof. 
Hermann Prey, Prof. Theo Adam, Prof. Kurt Moll, Prof. Diet-
rich Fischer-Dieskau, Prof. Peter Schreier und Prof. Roman 
Trekel, der Pianist Cord Garben, der Sänger Prof. Udo Jür-
gens sowie der Historiker und Genealoge Ian R. Lilburn aus 
London.
Partnergesellschaften:
Österreichische Carl-Loewe-Gesellschaft (Wien), Japanische 
Carl-Loewe-Gesellschaft (Tokio) 
Carl Loewe - Stationen seines Lebens
1796: Am 30. November 1796 wurde Johann Gottfried Carl Lo-
ewe als 12. Kind des Lehrers und Kantors Andreas und seiner 
Frau Marie Loewe in Löbejün geboren. Erster Unterricht in Musik 
und Elementen der Wissenschaft durch seinen Vater.
1807 - 1809: Stadtchorknabe in Köthen
1809: Aufnahme in die Franckeschen Stiftungen zu Halle und 
Eintritt in den Stadtsingechor.

1811 - 1813: Musikstudium bei Daniel Gottlob Türk in Halle, 
das König Jerome von Westfalen dem jungen Loewe durch ein 
jährliches Stipendium von 100 Talern ermöglichte; Musikalische 
Förderung durch Johann Friedrich Reichardt und später durch 
Carl Maria von Weber.
1813: Provisorische Verwaltung der Organistenstelle an der 
Marktkirche zu Halle nach Türks Tod.
1814 - 1817: Rückkehr an das Gymnasium der Franckeschen 
Stiftungen als Folge des Sturzes von König Jerome.
1817 - 1820: Theologiestudium an der Universität Halle und ers-
ter Solist der damals neu gegründeten Singakademie
1820: Besuch bei Johann Wolfgang von Goethe in Jena (16. Sep-
tember).
1820 -1866: Organist in der Jakobikirche zu Stettin und gleich-
zeitig Lehrer für Musik, Griechisch, Geschichte und Naturwis-
senschaften am dortigen Gymnasium.
1821: Ernennung zum städtischen Musikdirektor von Stettin.
1821: Heirat mit Julie von Jacob in Halle (7. September), die je-
doch am 7. März 1823 nach anderthalbjähriger glücklicher Ehe 
und der Geburt des Sohnes Julian (26. Februar) starb.
1825: Zweite Ehe mit Auguste Lange, aus der die Töchter Julie, 
Adele, Helene und Anna hervorgingen. 
1832: Verleihung der philosophischen Ehrendoktorwürde durch 
die Universität Greifswald.
1837: Ernennung zum ordentlichen Mitglied der Königlichen 
Akademie der Künste in Berlin. Konzertreisen führten Loe-
we durch ganz Deutschland sowie nach Wien (1844), London 
(1847), Norwegen (1851) und Frankreich (1857).
1864: Schlaganfall mit sechs Wochen dauernder „Bewusstlosig-
keit“.
1866: Übersiedlung nach Kiel zu seiner ältesten Tochter Julie, 
wo er am 20. April 1869 starb.
Carl Loewe ist als der bedeutendste deutsche Balladenkom-
ponist in die Musikgeschichte eingegangen. Sein komposi-
torisches Gesamtwerk umfasst an die 500 Balladen, Lieder 
und Gesänge, 17 Oratorien, 6 Opern, 2 Symphonien, 2 Kla-
vierkonzerte, 4 Streichquartette, Sonaten, Kantaten, weitere 
Kammermusik, Klavierwerke und Chorkompositionen.
Kontakt: Andreas Porsche (Präsident der ICLG), Hauptstr. 52a, 
06295 Lutherstadt Eisleben
Tel.: (priv.) 0 34 75/71 79 34 Fax: 0 34 75/71 46 43 
Funk: 01 75 -4 95 82 80
Tel.: (dienstl.) 0 34 75/90 10 66 
E-Mail: porscheporsche@web.de

Heimatverein
Für Sachspenden möchte ich mich bei Fam. Harald Leube, für 
Möbilar bei Fam. Herbert Kniestedt und Frisörutensilien bei Fa-
milie Nicolas herzlich bedanken.
Für die Ausstellung zur 1050-Jahr-Feier suchen wir noch alte 
Bilder von Betrieben, Geschäften, alte Häuser, die nicht mehr 
stehen, z. B. seitlich vom Rathaus, was jetzt Parkplatz ist.
Wer uns welche leihen möchte, kann sie in die Kunst- und Kul-
turscheune bringen oder zu mir in die Hallesche Str. 16.

Inge Bauer
Heimatverein Löbejün

Heimatverein
Unseren Mitgliedern 
 Frau Elli Bretschneider,
 Herrn Siegfried Bauer,
 Frau Irmgard Voßeler,
 Frau Evelyn Sponfeldner
die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag, verbunden 
mit viel Gesundheit und persönlichem Wohlergehen.

C. Schneider
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Vom 03.06. - 05.06.2011 feiert Löbejün ihr 1050-jähriges 
Bestehen. 
Auszug aus der Geschichte Löbejüns:
Urkundlich wurde Löbejün erstmalig im Jahre 961 durch Otto 
des Großen erwähnt.
Wann genau das Stadtrecht verliehen wurde, ist in allen Un-
terlagen der Stadtgeschichte nicht genau nachvollziehbar. 
Vermutlich zwischen 1400 - 1443 durch Erzbischof Günter II 
von Magdeburg.
Der Name Löbejün stammt aus dem Slawischen.
Löbejün besaß 4 Stadttore, von denen das Hallesche Tor 
noch das Einzigste im gesamten Saalekreis ist. 
Der obere Teil wurde erbaut zur Zeit des Bürgermeisters Joh. 
Christoph Münnich im Jahre 1743.
Die Inschrift über dem Tor lautet:
„Gott, du wolltest wie bisher, über dieses Städtlein walten 
und deshalb in Fried und Ruh, es in jeder Zeit erhalten.“
Darunter befindet sich das Stadtwappen:
Ein grünes Schild mit 2 kreuzweise liegenden Schlüsseln. 
Unten und oben eine weiße Rose, rechts und links eine rote 
Rose.
Dieses Wappen wurde in den Bürgerfahnen und im Siegel 
vom Magistrat, sowie von der Stadtkirche „St. Petri“ geführt.
Die Schlüssel sollten dem Heiligen Petri, dem Himmelspfört-
ner dienen, die Rosen das Paradies bedeuten.
Fortsetzung zur Geschichte folgt im nächsten Amtsblatt.

E. Sponfeldner

Die Spiele im Monat März 2011
Sonnabend, den 12.03.2011
- Germania Salzmünde F-Jugend - TSG Löbejün F-Jugend
 Anstoß: 10.30 Uhr
- JSG Nauendorf/Löbejün D-Jugend
 spielfrei
- Blau/Weiss Wallwitz I. - TSG Löbejün I.
 Anstoß: 15.00 Uhr
Sonnabend, den 19.03.2011
- TSG Löbejün F-Jugend - Blau/Weiß Wallwitz F-Jugend
 Anstoß: 9.30 Uhr
- JSG Nauendorf/Löbejün D-Jugend - SG Reußen D-Jugend
 Anstoß: 10.30 Uhr
- TSG Löbejün I. - SG Döllnitz I.
 Anstoß: 15.00 Uhr
Sonntag, den 20.03.2011
- TSG Löbejün II. - TURA Beesenstedt II.
 Anstoß: 14.00 Uhr
Sonnabend, den 26.03.2011
- JSG Nauendorf/Löbejün
 spielfrei
Freitag, den 01.04.2011
- TSG Löbejün Alte Herren - TSV Rackwitz Alte Herren
 Anstoß: 18.30 Uhr
Sonnabend, den 02.04.2011
- 1. SV Sennewitz F-Jugend - TSG Löbejün F-Jugend
 Anstoß: 10.30 Uhr
- JSG Nauendorf/Löbejün D-Jugend - SSV Landsberg D-Ju-

gend
 Anstoß: 10.30 Uhr
- TSG Löbejün I. - SSV Landsberg II.
 Anstoß: 15.00 Uhr
Sonntag, den 03.04.2011
- TSV Niemberg II. - TSG Löbejün II.
 Anstoß: 12.00 Uhr

W. Scherf
 

 

                        Schü  Schützengilde Löbejün 1699 e.V. 

Kreismeisterschaft 2011 in den Luftdruckdisziplinen

Am 22. Januar fanden auf der Schützenanlage Löbejün in der 
neuen Luftdruckschützenanlage die Kreismeisterschaften des 
KSV Saalkreis in den Luftdruckdisziplinen statt. 
Die Beteiligung der Sportschützen aus den Schützenvereinen 
des KSV Saalkreis war in diesem Jahr auch wieder sehr groß. 
Die Beliebtheit in den Luftdruckdisziplinen nimmt immer mehr 
zu. 
Hier die Ergebnisse in den einzelnen Disziplinen:
Luftgewehr- 40 Schuss
Junioren
1. Zink, Tobias SG Löbejün 180 Ringe
2. Liermann, Jahn SG Löbejün 179 Ringe
Schützenklasse
1. Zwanzig, Markus SG Löbejün 350 Ringe
2. Waniak, Heiko SG Löbejün 344 Ringe
3. Brettschneider, Ralf SG Löbejün 296 Ringe
Altersklasse
1. Harzer, Holm SG Löbejün 341 Ringe
2. Sitte, Peter SG Löbejün 329 Ringe
3. Rudloff, Ingo SV Krosigk 252 Ringe
Damenklasse
1. Wötzel, Sylvia SG Löbejün 282 Ringe
2. Hofmann, Brunhild SV Westl. Saale. 175 Ringe
3. Knese, Silke SV Westl. Saale. 141 Ringe

TSG „Grün-Weiß 1925“ Löbejün e. V.

Abteilung Fußball

Berichte, Vorschau
23.01.2011
An diesem Sonntag nahm die neu gebildete Jugendspielge-
meinschaft Nauendorf/Löbejün der G-Jugend, das sind Kinder 
im Alter von 4 bis 6 Jahren, an einem Hallenturnier von Blau-
Weiß Könnern teil. Obwohl die Kinder sehr aufgeregt waren, 
wurden sie am Ende Sieger des Turnieres von 4 Mannschaften.
Dazu herzlichen Glückwunsch!
Die Spiele der JSG im Einzelnen:
SV Edderitz - JSG Nauendorf/Löbejün 0 : 2
JSG Nauendorf/Löbejün - Bl./W. Könnern 5 : 0
Wettiner SV - JSG Nauendorf/Löbejün 0 : 2
Bester Torschütze wurde Finn Mittelbach (JSG Nauendorf/Lö-
bejün) mit 5 Toren.
Die Aufstellung:
Gorden Bork, Finn und Till Mittelbach, Tristan Metze, Lukas Busseni-
us, Felix Schwarz, Sascha Grimmer, Arne Köster und Jannik Getzat.
12.02.2011:
- TSV Schochwitz I. - TSG Löbejün I. 1 : 1
 Torschütze: A. Saretzki
Im Nachholespiel aus der 1. Serie gab es ein gerechtes Unent-
schieden.
Die aktuelle Tabelle der Saalkreisliga, Staffel 2, nach 13 Spieltagen
  1. TSV Holleben 13 37 : 13 30
  2. Wettiner SV 12 23 : 12 26
  3. Tura Beesenstedt 14  27 : 20 26
  4. GW Löbejün 13  42 : 26 23
  5. Traktor Teicha 13 29 : 16 23
  6. Eintracht Gröbers 13 15 : 15 21
  7. SG Döllnitz 13 20 : 22 20
  8. TSV Schochwitz 12 20 : 16 17
  9. BW Hohenthurm 13 23 : 25 17
10. BW Wallwitz 14 19 : 36 14
11. SG Dölbau 13 27 : 27 13
12. SG Großkugel 13 15 : 36 13
13. HuSG Hohenweiden 13 16 : 33 10
14. SSV Landsberg II 13 16 : 32 6
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Senioren A
1. Jäckel, Reinhard SG Löbejün 337 Ringe
2. Georges,
H.-Joachim SG Löbejün 249 Ringe
3. Schwendler, Rudolf SV Wettin 219 Ringe
Senioren B
1. Kick, Peter SG Löbejün 226 Ringe
2. Hellmich, Kurt SV Westl. Saale. 198 Ringe
3. Busch, Reiner SV Westl. Saale. 180 Ringe
Luftpistole- 40 Schuss
Schützenklasse
1. Waniak, Heiko SG Löbejün 304 Ringe
2. Frömme, Benjamin SG Löbejün 263 Ringe
Altersklasse
1. Sitte, Peter SG Löbejün 352 Ringe
2. Harzer, Holm SG Löbejün 317 Ringe
3. Harzer, Jörg SG Löbejün 307 Ringe
Damenklasse
1. Tornack, Ruth SG H - T - S 239 Ringe
Senioren A
1. Hofmann, Peter SG Löbejün 330 Ringe
2. Jäckel, Reinhard SG Löbejün 304 Ringe
3. Höhndorf, Gerhard SV Rothenburg 230 Ringe
Allen Siegern und Platzierten unseren herzlichsten Glück-
wunsch.
 22. Luftdrucklandesmeisterschaft in Halberstadt 2011
Am 12. Und 13. Februar fanden in Halberstadt die alljährlichen 
Landesmeisterschaften in den Luftdruckdisziplinen statt. Die 
Löbejüner Sportschützen waren mit einer kleinen Delegation an-
gereist und waren mit dem Luftgewehr in der Mannschaftswer-
tung der Altersklasse auch erfolgreich. Hier das Ergebnis:
Luftgewehr Altersklasse- Mannschaft
1. SGi Salzwedel 1113 Ringe
2. SGi Löbejün 
 (Harzer, Sitte, Jäckel)  976 Ringe

Unseren herzlichsten 
Glückwunsch den Me-
daillengewinner
 

-Präsidium-

Am 29. März 2011 findet keine Sprechstunde des Orts-
bürgermeisters statt.

Herzlichen  
Glückwunsch

am 02.03. Herrn Joachim Thurow zum 75. Geburtstag
am 08.03. Herrn Helmut Dohndorf zum 86. Geburtstag
am 10.03. Herrn Horst Bier zum 80. Geburtstag
am 10.03. Herrn Dr. Siegfried Köhli zum 70. Geburtstag
am 14.03. Herrn Wolfgang Schmidt zum 73. Geburtstag
am 17.03. Herrn Hartmut Hammer zum 70. Geburtstag
am 19.03. Frau Elisabeth Olm zum 82. Geburtstag
am 20.03. Frau Elisabeth Beilschmidt zum 91. Geburtstag
am 21.03. Frau Edeltraud Ritter zum 79. Geburtstag
am 22.03. Frau Annemarie Schmidt zum 71. Geburtstag
am 28.03. Frau Anneliese Gänsicke zum 74. Geburtstag
am 29.03. Frau Marlies Marburg zum 74. Geburtstag

Geburtstage

Kindergarten, Schule, Hort

Ferienzeit - schönste Zeit
Unter dem Motto: „Spiel, Spaß und Sport“ begannen die Winter-
ferien im Hort Nauendorf. Ein lustiges Treiben fand in der Turn-
halle statt und alle Kinder konnten sich so richtig auspauern. 
Auch die nächsten Tage wurden gemeinsam mit den Kindern 
verplant. Jedes Kind war auf Entdeckungsreise, denn Spiel-
zeugtag war angesagt. Es wurde gebaut, gebastelt und das 
Spielzeug der Anderen erforscht.

„Bowling mal anders“ - am Mittwoch. Geschicklichkeit, Koordi-
nation und Konzentration beim Bowlen mit der falschen Hand, 
im Sitzen und unter den Beinen hindurch verlangte von den Kin-
dern Höchstleistungen auf seine lustigste Art ab.

„Rums-didel-dums-didel Fidelbogen“  - heute wird durchs Dorf 
gezogen. Faschingsparty am Donnerstag. 
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Zum Ausklang der Ferien gab es am Freitag eine Zirkusvorstel-
lung mit Würstchen vom Grill und selbst gebackenem Knüppel-
kuchen aus der Peng-Schüssel. Leider war die schöne Zeit viel 
zu schnell vorbei. Aber die nächsten Ferien kommen bestimmt.
Ein großes Dankeschön für die freundliche Unterstützung geht 
an:
die Volksbank Nauendorf; die Zahnarztpraxis I. Riedel; die Flei-
scherei Domnitz; den Backshop Nauendorf; den Frisörsalon 
Kern; das Blumeneck Patz; die Bäckerei Schäfer - Frau Kras-
sow; die Heizungs-Sanitär-Firma HOKA; Herrn Kay Herrmann 
und Herrn Harald Kautzsch.

Die Kinder und das Hortteam

Der Landrat brachte dann auch zum Ausdruck, dass die Arbeit 
des Vereins offensichtlich den Nerv seiner Mitglieder trifft und 
damit auch das Leben in der Gemeinde ein wenig attraktiver 
macht. Beeindruckt war er von der breiten Einbeziehung unse-
rer Mitglieder in das aktive Vereinsleben. Alles in allem eine ge-
lungene Veranstaltung, die Spaß und Freude für das Jahr 2011 
verspricht.

e. n.

Unterhaltsames bei Kaffee und Kuchen (Bockwurst) mit „Ina 
und Wolfgang“ sowie  musikalischer Unterhaltung bei an-
schließendem gemütlichen Beisammensein (für das leibli-
che Wohl wird gesorgt)
Besichtigung unserer Heimatstube
 
Heimatverein Nauendorf e. V. 

Schulanmeldung für das Schuljahr 
2012/2013 - Grundschule Nauendorf

Sehr geehrte Eltern,
Alle Kinder, die bis zum 30. Juni das sechste Lebensjahr voll-
enden, werden mit Beginn des folgenden Schuljahres schul-
pflichtig.
Kinder, die bis zum 30. Juni das fünfte Lebensjahr vollenden, 
können auf Antrag der Erziehungsberechtigten mit Beginn 
des Schuljahres in die Schule aufgenommen werden, wenn 
sie die für den Schulbesuch erforderlichen körperlichen und 
geistigen Voraussetzungen besitzen und in ihrem sozialen 
Verhalten ausreichend entwickelt sind. Diese Kinder werden 
mit der Aufnahme schulpflichtig.
Die Anmeldung der Schulanfänger des Schuljahres 
2012/2013 findet
am Donnerstag, 3. März 2011 in der Zeit von 8.00 bis 15.00 
Uhr und
am Freitag, 4. März 2011 in der Zeit von 8.00 bis 14.00 Uhr
in der Grundschule Nauendorf statt.
Das anzumeldende Kind ist von den Erziehungsberechtigten 
persönlich vorzustellen. Über die Aufnahme oder Zurückstel-
lung entscheidet der Schulleiter.
Bitte tragen Sie Ihren Terminwunsch in die Tabelle in der Kita 
ein. Eine Liste mit den bestätigten Terminen wird dann recht-
zeitig in der Kita ausgehängt. Bitte notieren Sie sich den Ter-
min. Eine gesonderte Einladung wird nicht versandt.

Mit freundlichem Gruß

gez. Schrodetzki
Schulleiterin

Hier spricht der Seniorenverein  
Nauendorf e. V.

58 Mitglieder hatten sich am Donnerstag, dem 20.01.2011, frei-
gehalten, um an der Jahreshauptversammlung ihres Vereins 
teilnehmen zu können. Als Gast wurde besonders herzlich Herr 
Landrat Bannert begrüßt. Dass er unserer Einladung gefolgt 
ist, sehen wir als Wertschätzung der Arbeit unseres Vereins an. 
Nicht minder herzlich wurde die Bürgermeisterin der Stadt Lö-
bejün/Wettin Frau Klecar und der Ortsvorsteher von Nauendorf 
Herr Schulze empfangen. 
Die Diskussionsgrundlage bildeten der Geschäftsbericht unse-
res Vorsitzenden Arnold Lux, der Finanzbericht von Inge Loss, 
der Bericht der Revisionskommission von Hanni Arnhold und 
der Veranstaltungsplan für das Jahr 2011. Unser Vorsitzender 
ließ vor allem aussagekräftige Zahlen sprechen. Es ist schon 
beeindruckend, wenn im Jahr 2010 108 Veranstaltungen durch-
geführt wurden. 

Vereine

Herzlich Willkommen
am 19.03.2011 in die Villa in Priester
zum „Historischen Nachmittag“
Beginn: 14.00 Uhr bis ca. 22.00 Uhr
Thema: Ein dunkles Kapitel der Heimatgeschich-
te „Hexenprozesse im Saalekreis“
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OS Nauendorf - Veranstaltungsplan 2011
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Verein
____________________________________________________________________________________________________________________
19.03.11 ab 14.00 Uhr Historischer Nachmittag Villa Priester Heimatverein e. V.
23.04.11 ab 15.00 Uhr Osterfeuer Sportzentrum FFW Ndf.
01.06.11 15.00 - 18.00 Uhr Kindertag Kita Nauendorf Kita Nauendorf
02.06.11 ab 9.00 Uhr Männertag Festwiese Merbitz Verein Festwiese e. V.
02.07.11 ab 15.00 Uhr Schulfest Grundschulgelände Grundschule Nauendorf
02.07.11 ab 14.30 Uhr Sommerkonzert Kirche St. Wenzel Nauendorf Gesangverein Ndf. e. V.
16./17.07.11 ab 9.00 Uhr Kaninchenausst. Jungtiere Lehmloch Nauendorf Kleintierzuchtverein G 44
06.08.11 ab 15.00 Uhr Dorfteichfest Dorfteich Nauendorf  Stadt Löbejün-Wettin OS
    Nauendorf u. Verein
13.08.11  Kleingartenfest Am Neubau Festwiese am Neubau Kleingartenv. Am Neubau
03.09.11 ab 14.00 Uhr Trad. Erntefest Festwiese Merbitz Verein Festwiese e. V.
17.09.11 ab 15.00 Uhr Tag der off. Tür Feuerwehrhaus Nauendorf FFW Nauendorf
26.11.11 ab 14.00 Uhr Weihnachtsbaumfest Marktplatz Nauendorf Gesangverein u. Hort
03.12.11 15.00 Uhr OMA-OPA-Tag Sport- u. Kulturzentrum, Tu Grundschule Nauendorf
24.12.11  Gottesdienste in den Kirchen St. Wenzel in Nauendorf, Gutskirche Merbitz u. Priester
07./08.01.12 ab 9.00 Uhr Kleintierausstellung Sportzentrum, Turnhalle Kleintierzuchtverein G 44

FSV Nauendorf 1196 e. V. stellt sich vor

Es bestehen folgende Möglichkeiten zur sportlichen Betätigung

Was Wann Wo Wer

Sektion Trainingszeiten Ort Ansprechpartner
   Tel.-Nr.

Gymnastik Montag  19.30 - 20.30 Uhr Turnhalle Nauendorf Katrin Bauer
Aquagymnastik    03 46 03/7 19 73

Kegeln Donnerstag  18.00 - 22.00 Uhr Kegelbahn im Hr. Preißler
   Sportzentrum Nauendorf 03 46 03/2 03 46
 Freitag  18.00 - 20.00 Uhr  Hr. Kirchhof
    03 46 03/2 07 62

Tischtennis Montag  19.00 - 22.00 Uhr Turnhalle Wettin Stephan Hirsch
 Dienstag  18.00 - 22.00 Uhr Turnhalle Nauendorf  01 77/5 25 63 55
 Freitag  19.00 - 22.00 Uhr Turnhalle Wettin

Nordic Walking  Erwachsene  Montag  19.30 - 20.45 Uhr Sportzentrum Nauendorf Fr. Rodehutscord
 Rentner Mittwoch    9.00 - 10.30 Uhr Sportzentrum Nauendorf 03 46 03/2 00 17

Volleyball Mix Montag  18.00 - 19.30 Uhr Turnhalle Nauendorf Hr. Bonnke
 Mix Mittwoch  19.30 - 21.30 Uhr Turnhalle Nauendorf 01 73/3 73 70 34
 Kinder Freitag  15.30 - 17.00 Uhr Turnhalle Nauendorf Fr. Rodehutscord
 Jugend Freitag  17.00 - 19.00 Uhr Turnhalle Nauendorf 03 46 03/2 00 17

Fußball Herren Di. und Do.  18.00 Uhr Sportplatz Nauendorf Hr. Kautzsch
   Winter Turnhalle Nauendorf 03 46 03/2 08 12
 Alte Herren Freitag
  Sommer  ab 17.00 Uhr (Spiele It. Spielplan) Matthias Wenzel
  Winter  19.00 - 20.00 Uhr Turnhalle Nauendorf 03 46 03/2 06 08
 C-Junioren Donnerstag  ab 17.00 Uhr Turnhalle Nauendorf Hr. Aldrup
 Alter 13/14 J.    03 46 03/3 25 50
 Bambinis Donnerstag 16.30 - 18.00 Uhr Turnhalle Nauendorf Hr. Kautzsch
 Kindergarten    03 46 03/2 08 12
 1. Klasse

Badminton Mix Sonntag  19.00 - 21.00 Uhr Turnhalle Nauendorf Hr. Rimpel
     01 51/16 12 88 38

Vorstandssitzung des FSV Nauendorf: jeden 2. Dienstag um 18.30 Uhr im Sportlerheim Nauendorf (Aldrup)

Alle Mitglieder können daran teilnehmen!
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FSV Nauendorf 1896 e. V.

Abteilung Kegeln

22.01.2011 
Kreisoberliga Herren Saalekreis
FSV Nauendorf 1  - Alberstedter SV 1 
2984 Holz  - 2926 Holz 
Bester Kegler von Nauendorf: Martin Hammer mit 522 Holz 
29.01.2011 
Kreisoberliga Herren Saalekreis 
TSG Löbejün 1  - FSV Nauendorf 1 
3151 Holz  - 3111 Holz 
Bester Kegler von Nauendorf: Thomas Renneberg mit 545 Holz
22.01.2011
Kreisliga Herren Staffel B
SV Steuden  - FSV Nauendorf 2 
2757 Holz  - 2645 Holz 
Bester Kegler von Nauendorf: Christoph Neuhaus mit 459 Holz 
23.01.2011
Kreisoberliga Frauen Halle/Saalekreis 
FSV Nauendorf  - TSG Horburg 
1720 Holz  - 1781 Holz 
Beste Keglerin von Nauendorf: Annika Riedel mit 509 Holz
06.02.2011
Kreisoberliga Frauen Halle/Saalekreis 
Post SV Merseburg  - FSV Nauendorf 
1879 Holz  - 1785 Holz 
Beste Keglerin von Nauendorf: Annika Riedel mit 488 Holz
Die Abteilung Kegeln gratuliert
Martin Hammer  am 17.03.
Hubertus Neuhaus  am 27.03.
recht herzlich zum Geburtstag.

Gut Holz!
Thomas Renneberg

Gemeinnütziger Angel- und Sportfischverein 
Nauendorf e. V.

Veranstaltungsplan 2011

22.04.2011
7.00 Uhr  1. Hegeangeln der Gruppe Dorfteich Nauendorf
29.05.2011
7.00 Uhr  2. Hegeangeln der Gruppe Ostrau Schlossgraben 

oder (Dorfteich Nauendorf) 
19.06.2011
7.00 Uhr  3. Hegeangeln der Gruppe Dorfteich Nauendorf
09.07.2011
14.00 Uhr  J. Suske Gedächtnispokal Dorfteich Nauendorf
 Anmeldung bis zum 01.07.2011 beim Vorstand 
14.08.2011
7.00 Uhr  Paarangeln der Gruppe Dorfteich Nauendorf
 Anmeldung bis zum 01.08.2011 beim Vorstand
23.10.2011
8.30 Uhr  Spinnangeln der Gruppe Ort wird bei der Anmel-

dung bis zum 01.10.2011 beim Vorstand bekannt 
gegeben

Arbeitseinsätze an unseren Vereinsgewässern

20.03.2011
9.00 Uhr  Treffpunkt Sportlerheim Nauendorf
09.10.2011
9.00 Uhr Treffpunkt Sportlerheim Nauendorf

Beitragskassierung 2011
20.03.2011
10.00 Uhr  Sportlerheim Nauendorf

Fußball-Altherren FSV Nauendorf
Am 05.02.2011 waren die Alt Herrenfußballer zum Gekon- Cup 
2011 in Strausberg eingeladen.
Der SV Gartenstadt 71 e. V. war Ausrichter des Turniers, wo un-
sere Mannschaft bereits zum 3. Mal teilnahm.
Das mit 6 Mannschaften große Teilnehmerfeld wurde von un-
serer Mannschaft total beherrscht. Der FSV Nauendorf ging als 
Turniersieger mit 15 : 0 Punkten und 15 : 4 Toren hervor.
Bedanken möchten wir uns recht herzlich bei den Nauendorfer 
Engel und der Kinna Friedrich Vorwerk Rohrleitungsbau, die uns 
je einen VW Bus zur Verfügung stellten.
So freuen wir uns auf das nächste Jahr, wo wir als Titelverteidi-
ger eine große Bürde tragen müssen.
Weitere Höhepunkte für diese Saison stehen bereits fest, die 
lauten
-  Saisonstart am 25.03.2011 Flutlichtspiel in Halle-Nietleben
-  28 weitere Spiele
- Ein weiterer Höhepunkt wird wieder das 3. Hans-Dieter-Wall-

stein Gedächtnisturnier am 04.06.2011 - Beginn 12.00 Uhr 
sein, wo alle recht herzlich dazu eingeladen sind.

M. Wenzel

Gartenverein Nauendorf e. V.

Die grüne Oase vor der Haustür

Der Gartenverein Nauendorf e. V. (zw. Gartenstraße und 
Bahnhofstraße) hat noch Parzellen frei!
Die ideale Verbindung zwischen der Herstellung ökologisch 
sauberer Produkte und Erholung!
Wir bieten ca. 500 m2 Gartenfläche, beste 95er Böden, für ca. 
70 Euro Pacht/a. Wasseranschluss und meist kleine Garten-
lauben, sowie vereinseigene Arbeitsgeräte mit Benzinmotor 
sind vorhanden. Keine weiteren Verpflichtungen.
Information für Interessenten über Sigrid Behrendt (Tel.: 0 34 
60 32 10 20) oder Thomas Bach (Tel.: 0 34 60 32 01 90) bzw. 
gleich vor Ort.

Allgemeines

Ideen in Druck

Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w
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Herzlichen  
Glückwunsch

am 02.03.  Frau Wally Schmidt zum 78. Geburtstag
 OT Lettewitz
am 03.03.  Frau Anneliese Bukowski zum 82. Geburtstag
 OT Lettewitz
am 07.03.  Frau Gertraud Aleithe zum 71. Geburtstag
 OT Lettewitz
am 08.03.  Frau Elfriede Griese zum 81. Geburtstag
 OT Neutz
am 14.03.  Frau Sigrid Panzner zum 76. Geburtstag
 OT Lettewitz
am 15.03.  Herrn Josef Wagner zum 84. Geburtstag
 OT Lettewitz
am 16.03.  Frau Gisela Kaiser zum 82. Geburtstag
 OT Neutz
am 17.03.  Herrn Wolfgang Tassler zum 78. Geburtstag
 OT Lettewitz
am 19.03.  Frau Ursula Martin zum 70. Geburtstag
 OT Neutz
am 20.03.  Frau Louise Rohde zum 83. Geburtstag
 OT Lettewitz
am 21.03.  Frau Barbara Plumbohm zum 85. Geburtstag
 OT Lettewitz
am 21.03.  Frau Charlotte Stoye zum 83. Geburtstag
 OT Lettewitz
am 22.03.  Herrn Fritz Aleithe zum 74. Geburtstag
 OT Lettewitz
am 25.03.  Frau Elfriede Leimert zum 86. Geburtstag
 OT Lettewitz
am 29.03.  Herrn Gustav Kühne zum 76. Geburtstag
 OT Lettewitz

SV Lettewitz
Geburtstag ist wohl ohne Frage
der schönste aller Ehrentage.
Drum will der Vorstand keine Zeit verlieren
und euch aus diesem Anlass gratulieren.

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag unseren Mitglie-
dern:
Ines Bierende am 06.03.
Gertraud Aleithe am 07.03.
Heike Aleithe am 10.03.
Chris Moses am 11.03.
Wolfgang Tassler am 17.03.
Frank Aleithe am 19.03.
Stephan Kühne am 21.03.
Gabi Opitz am 22.03.
Fritz Aleithe am 22.03.
Hartmut Isaak am 22.03.
Tom Luge am 24.03.
Matthias Wede am 24.03.

Es gratuliert der Vorstand.

Der SSV Neutz e. V. gratuliert im 
März seinen Mitgliedern ganz 

herzlich zum Geburtstag
Karsten Beyer   3. März
Margit Kutscher   4. März
Ronny Dettmer   6. März
Roberto Thormann   8. März
Ilka Lindenhahn 10. März
Marcel Winter 10. März
Gerd Peter 13. März
Dennis Dorant 18. März
Gerd Pohle 19. März
Markus Groll 24. März
Karl Kilian 27. März
Marion Danisch 28. März
Mariane Leonardi 31. März
Philip Neupert 31. März

Rückblick
Die F-Jugend des SSV Neutz bekam am 30.10.2010 einen neu-
en Trikotsatz gesponsert. Der edle Spender war die Firma HTF 
Götze aus Halle. Der Vater eines Spielers arbeitet für diese Fir-
ma, welche im Transport- und Kurierdienst tätig ist. Durch ihn 
wurde Herr Götze, der in Brachwitz wohnt, auf uns aufmerksam 
und so kam dann das Sponsoring zu Stande.

Geburtstage

Kita

Kinderflohmarkt

für alle interessierten Bürger

Wann?  16.04.2011
Wo?  Kita „Knirpsenland“
 Wettiner Str. 36
 Lettewitz
Zeit?  14:00 - 17:00 Uhr
Anmeldungen für einen Stand:
Mo. - Fr. von 12:30 bis 14:00 Uhr
Telefon: 03 46 03/2 02 20
Verkaufen Sie nicht mehr benötigte Kindersachen und kau-
fen Sie günstig neue Gebrauchte.
Standgebühr: 3,00 € zu Gunsten der Kita
Unsere Gäste erwartet zusätzlich ein Kaffee- und Kuchen-
basar.
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Kitateam

Vereine
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Zu unserm Heimspiel gegen die TSG GW Löbejün kam Herr 
Götze persönlich zu uns und übergab uns den wunderschönen 
Trikotsatz. Und damit nicht genug, brachte er uns auch noch 
reichlich Saft zu trinken und Süßigkeiten mit. Dafür möchte sich 
der Verein noch einmal beim Herrn Götze herzlich bedanken. 
Mit den neuen Trikots und der Gewissheit Herr Götze würde uns 
zumindest einen Teil des Spiels beobachten, konnte das Spiel 
siegreich gestaltet werden. Aber nicht nur dieses Spiel, sondern 
jedes Spiel mit den neuen Trikots wurde nun von der F-Jugend 
gewonnen. Dadurch hat sich der neue Trikotsatz als Glücks-
bringer herausgestellt und es sind nun unsere Siegestrikots 
geworden. Wir werden versuchen diesen Zustand so lange wie 
möglich zu erhalten. Vielen Dank noch einmal an Herrn Götze 
und auch an alle Eltern, welche so viel Arrangement an den Tag 
legen.

Hiermit möchte ich auch noch Herrn Carsten Lewkowicz erwäh-
nen, der einen großen gefüllten Verbandskoffer für unsere E-Ju-
gend gespendet hat. Somit können alle (hoffentlich nur kleinen) 
Blessuren schnell vor Ort behandelt werden. Vielen Dank auch 
dafür. 

Mit sportlichen Grüßen
Neupert

9. Skatturnier

Am Sonnabend, dem 29. Januar fand in Neutz das 9. offizielle 
Skatturnier statt. Das vorbereitete Essen half nach den ersten 
36 Händen zur Stärkung der Skatfreunde. Am Ende war es Uwe 
Kujat der sich deutlich von der Konkurrenz distanzierte. Zwei-
ter wurde Gerd Pohle und den dritten Platz holte sich Matthias 
Junge. Abschließend bedankt sich der Vorstand des SSV Neutz 
e. V. bei den Sponsoren und freiwilligen Helfern mit denen der 
organisatorische Aufwand bewältigt wurde. 

Vorschau
Heimspielplan
I. Herrenmannschaft
Sa. 05.03.2011  SSV Neutz - SV 1916 Beuna 15:00 Uhr
Sa. 12.03.2011  TSV Zscherben - SSV Neutz 15:00 Uhr
Sa. 19.03.2011  SSV Neutz - SV Höhnstedt 15:00 Uhr
Sa. 02.04.2011  SV 46 - SSV Neutz 15:00 Uhr
 Barnstädt
Sa. 09.04.2011  SSV Neutz - 1. SV Sennewitz 15:00 Uhr
II. Herrenmannschaft
Sa. 19.03.2011  SSV Neutz  - FSV Nauendorf 13:00 Uhr
  1896 
Sa. 02.04.2011  TSV Zscherben  - SSV Neutz  13:00 Uhr
Sa. 09.04.2011  SSV Neutz  - SG Eisdorf 1918 13:00 Uhr
D-Junioren
So. 06.03.2011  SSV Neutz  - SpG Dornstedt/ 10:30 Uhr
  Teutschenthal 
So. 13.03.2011 SSV Neutz - VSG Oppin 10:30 Uhr
So. 20.03.2011 TSV Schochwitz - SSV Neutz 10:00 Uhr
So. 27.03.2011  SSV Neutz  - SG Döllnitz 10:30 Uhr
Sa. 02.04.2011  SV Traktor - SSV Neutz 10:30 Uhr
 Teicha

So. 10.04.2011  SV Eintracht - SSV Neutz 10:00 Uhr
 Gröbers 
E-Junioren
So. 06.03.2011  SSV Neutz  - SG Reußen 10:30 Uhr
Sa. 12.03.2011  SV Eintracht - SSV Neutz 09:30 Uhr
 Gröbers
Sa. 19.03.2011 SSV Neutz  - LSG 10:30 Uhr
  Lieskau 1920
Sa. 02.04.2011 TSV 1919 - SSV Neutz 09:30 Uhr
 Niemberg
Sa. 09.04.2011 SSV Neutz  - Wettiner 10:30 Uhr
  SV 1920
F-Junioren
Sa. 12.03.2011 SV Blau-Weiß - SSV Neutz 10:30 Uhr
 90 Wallwitz
Sa. 19.03.2011 SSV Neutz  - 1. SV 09.30 Uhr
  Sennewitz
Sa. 02.04.2011 SV Eintracht - SSV Neutz 10:30 Uhr
 Gröbers
Sa. 09.04.2011 SSV Neutz  - LSG 09.30 Uhr
  1967 Ostrau 

Fußball-Kids gesucht! Jungs und Mädchen aufgepasst
Hallo Kinder!
Seid Ihr 7, 8, 9, 10 oder 11 Jahre? Spielt gern Fußball oder Ihr 
möchtet damit anfangen?  Dann kommt doch mal vorbei! Wo? 
Zum Sportplatz in Neutz. Jeden Mittwoch und donnerstags ab 
17 Uhr könnt Ihr zum Probetraining vorbeikommen!
Oder wenn Ihr Interesse habt meldet Euch bei uns Tel.-Nr. 01 75/ 
5 32 49 02. 
Wir freuen uns auf euch! 

Fitness beim SSV- Neutz, unser neue Sektion ...
Seid Ihr interessiert euch sportlich zu bewe-
gen? Dann kommt ins Vereinsheim des SSV 
Neutz!
Wir bieten ein vielseitiges Ganzkörpertrai-
ning, ob für Fitness oder Kraftsport.
Außerdem erstellen wir für jeden einen Trai-
ningsplan, geben Tipps zur Ernährung und 
vieles mehr …
Egal ob Mann oder Frau, bei uns ist jeder 
willkommen der sich fit halten will!
Ansprechpartner:
Paul Herold
Tel.: 01 70/9 36 70 43
Öffnungszeiten:
Di. u. Do.: 18 - 22 Uhr
Sa.: während der Heimspiele
Oder individuell nach Absprache

- Vorstand SSV Neutz e. V. -
 Öffentlichkeitsarbeit

Allgemeines

Freitag, den 04.03.2011 von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der 
Grundschule Nauendorf.
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Herzlichen  
Glückwunsch

am 01.03.  Frau Magdalena Ziminski zum 72. Geburtstag
am 05.03. Frau Margitta Seese zum 74. Geburtstag
am 08.03.  Herrn Otto Westphahl zum 70. Geburtstag
am 10.03. Herrn Fritz Schatte zum 83. Geburtstag
am 10.03.  Herrn Egon Weber zum 70. Geburtstag
am 13.03. Frau Ruth Hufenreuther zum 73. Geburtstag
am 13.03.  Frau Ursula Leuchte zum 82. Geburtstag
am 14.03.  Herrn Josef Andratschke zum 76. Geburtstag
am 16.03.  Herrn Alfred Möse zum 87. Geburtstag
am 24.03. Herrn Willi Schreiber  zum 71. Geburtstag
am 25.03. Herrn Adolf Sawall zum 77. Geburtstag
am 27.03.  Herrn Klaus Seese zum 74. Geburtstag

Geburtstage

Herzlichen  
Glückwunsch

am 02.03.  Frau Emma Hauenstein zum 75. Geburtstag
am 03.03.  Herrn Erich Müller zum 78. Geburtstag
 OT Kösseln
am 05.03.  Herrn Dieter Kirchhoff zum 72. Geburtstag
am 07.03.  Frau Gertrude Reiche zum 71. Geburtstag
am 10.03.  Herrn Otto Miedlich zum 86. Geburtstag
 OT Kösseln
am 12.03.  Frau Ursula Kittler zum 86. Geburtstag
 OT Kösseln
am 13.03.  Frau Elfriede Brinkmann zum 86. Geburtstag
 OT Kösseln
am 21.03.  Herrn Klaus Keller zum 76. Geburtstag
am 23.03.  Frau Hanna Nadolny zum 73. Geburtstag
am 23.03.  Frau Brigitte Weyland zum 71. Geburtstag
am 27.03.  Herrn Siegfried Küster zum 73. Geburtstag
 OT Kösseln
am 27.03.  Frau Linda Renneberg zum 70. Geburtstag
am 27.03.  Herrn Erhard Wenzeck zum 82. Geburtstag
 OT Kösseln
am 28.03.  Herrn Horst Eigenwillig zum 71. Geburtstag

Hauptamt

Die Gemeinde Rothenburg
Verwaltung und Vermietung von sanierten 1- bis 4-Raum-
Wohnungen im Naturpark Saaletal
Am Kindergarten 11 (Gemeindeamt)
06420 Rothenburg
Telefon:  03 46 91/2 04 85 Fax: dgl.
Verwaltung:  03 46 91/2 10 38 Fax: 2 10 39
Internetadresse: www.rothenburg-saalekreis.de

Geburtstage

Kindergarten, Schule, Hort

Fasching im „Räubernest“
Um mit unseren Hortkindern gemeinsam Fasching feiern zu 
können, startete unser diesjähriges Faschingsfest in den Schul-
ferien.
Feuerwehrmänner, Ritter, Prinzessinnen, Marienkäfer, Piraten ... 
fanden den Weg in die Kita. Der Tag begann mit einem kun-
terbunten Treiben. Eine Polonaise durchs Haus und viele Spiele 
brachten Spaß, Stimmung und gute Laune.
Ein ganz großes Danke geht an unsere Eltern und Großeltern, 
die uns bei den Vorbereitungen tatkräftig unterstützten.
Gemeinsam mit ihrer Hilfe verbrachten alle Kinder ein fröhliches 
und unbeschwertes Faschingsfest.

Information ist unser Geschäft

Unsere Amtsblätter
gibt es ca. 180 x in Brandenburg, Sachsen
und Sachsen-Anhalt. w
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Ferien im Hort in der Kita „Räubernest“
Wir, Kinder der Hortgruppe „Die schlauen Füchse“, möchten uns 
auf diesem Wege ganz herzlich bei unseren Eltern und Großel-
tern bedanken, die uns gemeinsam mit unserer Horterzieherin 
Frau Ernst erlebnisreiche Ferien bereiteten.
Unser erster Ferientag war angefüllt mit den Vorbereitungen für 
das bevorstehende Faschingsfest. Alles gehörte dazu - Kuchen 
wurde gebacken, das Zimmer geschmückt, der Partyraum mit der 
Bar wurde eingerichtet und der „Frankfurter Kranz“ ging in Arbeit.
Alles wurde fertig und das Faschingsfest konnte am Dienstag 
mit einer tollen Party steigen.
Der Mittwoch war unser Pizzatag. Gemeinsam mit der Mutti 
von Hannes und Frau Ernst wurde fleißig Pizza gebacken. Die 
war vielleicht lecker!!
Am Donnerstag hatten wir etwas ganz Besonderes vor. Dank 
der Mutti von Jonas durften wir mit unseren „Poporutschern“ 
auf die Skisprungschanze.
Gemeinsam mit der Mutti von Hanna ging es los und an der 
Schanze wartete schon Christian auf uns. Das war ein Gaudi, 
mit den Poporutschern den Schanzenhang runter.
Am Freitag ließen wir dann unsere Ferienwoche ausklingen.
Nochmals vielen Dank an alle, die mithalfen, dass wir so tolle 
Ferien im Hort verbrachten.

Die Kinder und Erzieher der Kita „Räubernest“

Tage zuvor wurde einer 41/2 Zentner schweren Bio-Sau extra für 
diese Veranstaltung das Licht ausgeblasen und vom Fleischer-
meister Klaus Andreas vorzüglich verwurstet.
Die Herren der Jumbo-Sportgruppe marschierten unter tosen-
dem Beifall und den Klängen des Narrhalla-Marsches zur Be-
grüßung der anwesenden Närrinnen und Narren in die Halle und 
präsentierten sich nach dem vorzüglichen Schlachteschmaus 
als Jumbo-Girls nach Lady Gaga‘s Poker Face mit einer bemer-
kenswerten AK-Herren-Tanzformation.
Das Team der echten Jumbo-Frauen überraschte sowohl mit 
einer Lobeshymne der Jumbo-Aktivitäten als auch zu einem 
späteren Zeitpunkt mit einer tänzerischen Cowboy- und India-
nereinlage.
Die Wildecker Herzbuben mit „Herzilein“ und die Rothenburger 
Hofsänger sorgten mit ihren Beiträgen für tosenden Beifall und 
die mit großem Aufwand und feinem närrischem Geschmack an-
gefertigten Kostüme für eine ausgelassene Karnevalsstimmung.

Vereine

Jumbo-Karneval in Rothenburg
Samstag, 29.01.2011 Karneval Nr. 7 unter Federführung der 
Jumbo-Sportgruppe des TSV Stahl Rothenburg in der Rothen-
burger Turnhalle.
Der sich mittlerweile schon zur Tradition entwickelte Abo-Kar-
tenvorverkauf sicherte, wie in den vergangenen Jahren, für ein 
ausverkauftes Haus.
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Am Ende des Abends hörte man des Öfteren „Wir sehen uns 
wieder im nächsten Jahr zum Karneval für 11,11 €“.

Wilfried Krüger

Herzlichen  
Glückwunsch

am 01.03. Frau Gisela Faust zum 71. Geburtstag
am 02.03. Herrn Rudi Harre zum 74. Geburtstag
am 03.03. Herrn Walter Förster zum 75. Geburtstag
am 04.03. Herrn Gerhard Thiel zum 85. Geburtstag
am 06.03. Frau Liselotte Blaue zum 75. Geburtstag
am 07.03. Herrn Herbert Böttcher zum 76. Geburtstag
am 07.03. Herrn Helmut Kühlewind zum 76. Geburtstag
am 07.03. Frau Emmi Ziegler zum 88. Geburtstag
am 08.03. Herrn Herbert Markgraf zum 86. Geburtstag
am 09.03. Herrn Helmut Danzer zum 72. Geburtstag
am 09.03. Herrn Klaus Kahre zum 73. Geburtstag
am 11.03. Herrn Manfred Kern zum 70. Geburtstag
am 11.03. Frau Ingeborg Nagel zum 74. Geburtstag
am 12.03. Frau Hannelore Pakulla zum 71. Geburtstag
am 13.03. Frau Brunhild Rudolph zum 76. Geburtstag
am 14.03. Frau Mathilde Schierjott zum 84. Geburtstag
am 15.03. Herrn Horst Kalze zum 86. Geburtstag
 OT Zaschwitz
am 15.03. Herrn Gerhard Lauenroth zum 77. Geburtstag
am 16.03. Herrn Rudi Haak zum 76. Geburtstag
 OT Mücheln
am 17.03. Frau Lucie Hammermann zum 79. Geburtstag
 OT Zaschwitz
am 18.03. Frau Edeltraut Körner zum 83. Geburtstag
am 19.03. Frau Ursula Franke zum 78. Geburtstag
am 19.03. Frau Irmgard Hentschel zum 85. Geburtstag
am 19.03. Herrn Kurt Kröner zum 73. Geburtstag
am 19.03. Frau Charlotte Ochse zum 81. Geburtstag
am 21.03. Herrn Lutz Meine zum 71. Geburtstag
am 23.03. Frau Karin Rodner zum 71. Geburtstag
am 24.03. Frau Jutta Münz zum 73. Geburtstag
am 25.03. Frau Ilse Hensel zum 90. Geburtstag
am 25.03. Herrn Siegfried Steinkopf zum 89. Geburtstag
am 26.03. Frau Margarete Zwanzig zum 82. Geburtstag
am 27.03. Frau Dr. Ingeborg Döring zum 75. Geburtstag
am 27.03. Frau Renate Heik zum 82. Geburtstag
am 27.03. Frau Elisabeth Hennig zum 78. Geburtstag
am 28.03. Frau Ingrid Parniske zum 71. Geburtstag
am 29.03. Herrn Eberhard Baier zum 72. Geburtstag
am 31.03. Frau Eva-Marie Arndt  zum 86. Geburtstag

Sprechstunde Ortsbürgermeister Wettin
Volker Härzer
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
in dringenden Fällen erreichen Sie mich unter 
01 72/7 90 11 85.

Mit freundlichem Gruß
Volker Härzer 
Ortsbürgermeister 

Bauamt

Wohnungsbaugebiet der Stadt Wettin 
„Hinter dem Schweizerling“

Lage: Das Wohngebiet „Hinter dem Schweizerling“ befindet 
sich in Wettin, in der Nähe des Bismarckturmes. Es liegt in einer 
sehr ruhigen, idyllischen Gegend.

Ansprechpartner: Volksbank Halle (Saale) e. G.
 Herr Wollbrück
 Tel. 03 45/2 14 82 01

Anzahl der Grundstücke:
noch 20 freie Baugrundstücke
Größe der Grundstücke:
von 417 m2 bis 645 m2

Bauweise:
Einzelhäuser, anderthalbgeschossig

Geburtstage

Kindergarten, Schule, Hort

Winterfeien im Spatzenhort
-  mit einem interessanten Besuch in der Bücherei.
 Frau Sterz vermittelte uns, durch ein Frage-Antwort-Spiel, 

Wissenswertes über Reptilien.
-  mit einer Reptilien-Show und „echten“ Tieren. Ob Alligator, 

Schildkröte, Schlange, Leguan ... alle Tiere durften befühlt 
und bestaunt werden. Eine Vogelspinne (natürlich kein Rep-
til) sorgte für Aufregung, denn diese musste ich (unter Pro-
test) auf den Händen halten, nachdem alle Horties durch lau-
tes Rufen dafür Sorge getragen hatten.

- mit einem sportlich-aktiven Vormittag in der Turnhalle, ge-
staltet von den Kindern.

- mit einem Faschingsfest, wo wir viele Stunden bei lustigen 
Mannschaftsspielen, quirligen Tanzeinlagen, lauter Konfettiknal-
lerei, guter Laune, toller Stimmung und Ausgelassenheit feierten.

- mit einem Lust- und Launetag, der uns ins „Nest“ führte.
 Hier bastelten wir Schneekugeln und hatten Spaß bei witzi-

gen Spielen.
- mit einem Dankeschön an alle Eltern, Frau Sterz, Andrea und 

Conni sage ich tschüss und bis bald - eure Nessi!!!
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Burg-Bücherei Wettin „hörenswert“

Vorankündigung Kinderkonzert  
mit Liedermacher Uwe Lal

für Kindergartengruppen und 1. - 2. Klasse Grundschule und 
interessierte Erwachsene
Am 6. Juni 2011
m 9.30 Uhr
in der Nikolaikirche Wettin
Interessierte Gruppen melden sich bitte in der Burg-Bücherei 
Wettin.

burg und Petersberg, zwischen Querfurt und Wettin, zwischen 
Löbejün und Bad Lauchstädt, erstreckt sich eine der am reichs-
ten von deutscher Geschichte geprägten Gegenden! Hier wirk-
ten Grafen, Markgrafen, Könige und gar Kaiser, hier residierten, 
regierten, liebten und kämpften sie. Hier prägten Bischöfe wie 
Thilo von Trotha Politik, Kultur und Baugeschichte, hier berichten 
noch heute nicht nur Schloss und Dom in der Kreisstadt, sondern 
auch mächtige Burgen, stille Kirchen und Herrenhäuser von der 
an klangvollen Namen und wichtigen Ereignissen reichen Historie. 
Heute verbinden sich im Saalekreis Tradition und Moderne, wer-
den die Kostbarkeiten aus der Vergangenheit liebevoll bewahrt 
und berichten futuristisch anmutende Industriekomplexe vom 
Fleiß und Ideenreichtum der Menschen, die hier leben.
Ein äußerst anschaulicher, aufwendig gestalteter Text-Bildband 
mit bestechend schönen Aufnahmen
und detailreichen Luftbildern, die dem Betrachter vollkommen 
neue Blickwinkel präsentieren.
Kurzum: ein reiches Buch, reich im Inhalt, reich in seiner stilisti-
schen Ausformung, vielschichtig und vielgestaltig.
Mit besten Empfehlungen
Blaue/Sterz
Wettin-Information

1050 Jahre Wettin
Am Dienstag, 8. Februar trafen sich die Vertreter der Wettiner 
Vereine in der Burg-Bücherei, um die Vorbereitung des Festum-
zuges zur 1050-Jahrfeier zu beraten.
Die Konzeption des Umzuges wurde allen Anwesenden vorge-
stellt und für die Umsetzung der einzelnen Bilder geworben. 
Für einen stimmungsvollen Auftakt der Verammlung sorgte Frau 
Rindt mit Fotos der 1000- Jahrfeier 1961.
Hier ist für alle Leser des Mitteilungsblattes der Umzug mit je-
weiligen Empfehlungen des Festkomitees erläutert:
1.) Der Umzug sollte aus zwei Teilen bestehen: 
 1.) Einem Teil, in dem sich alle Vereine präsentieren, die nicht 

an der Darstellung der 11 Bilder der Wettiner Geschichte 
teilnehmen möchten. Anmeldung ist erforderlich. 

 2.)  Dem historischen Teil, in dem Szenen der Wettiner 
Geschichte aus allen Jahrhunderten dargestellt werden. 
Schon im Vorfeld sollte der Inhalt des historischen Um-
zuges den Wettinern und Gästen bekannt gegeben wer-
den, u.U. durch einfache Flyer.

 3.) Im historischen Teil gibt es zu jedem Bild einen markan-
ten Spruch (Schild), der das Zeitgeschehen kommen-
tiert, dazu kommt die jeweilige Fahne

Aufbau des Umzuges
a)  die graue Vorzeit
 Sagengestalten, vor allem die Weiße Frau, zwei Nixen, einer 

Kornfee (die Kinder wegfängt), ein Schäfer, der Mönch ... o. 
Ä. Da die Kostümierung hier relativ frei wäre, sollte man bei 
den Schülern des Gymnasiums nachfragen, ob sie sowohl 
die Herstellung, als auch die Besetzung dieses Teils des Um-
zuges übernehmen könnten.

b)  10. Jahrhundert
 - Erzbischof, begleitet von zwei/drei Rittern und ca. 20 Sla-

wen, die Strohbunde tragen und Viehzeug als Zehnt mit-
führen (Schafe, Ziegen, Hühner?). Die Slawen tragen nur 
einfache Kleidung. Auch hier sollten die Wettiner Vereine an-
gesprochen werden. (Insbesondere die Geflügelzüchter und 
sonstige Kleintierhalter). 

 - große Fahne des Erzstiftes Magdeburg ...
 Spruch: 961 „und schenken unserer lieben Kirche in 

Magdeburg den Zehnt zu Wettin“
c)  11. Jahrhundert
 Die Buziker; Dietrich und dessen Söhne Dedo I und Friedrich 

von Zörbig. Hier u. U. in Zörbig nachfragen, ob sie Gefolge 
stellen könnten

 - Fahne mit Wappen der Grafschaft Zörbig
 Spruch: 1009: „Dietrich und Friedrich aus dem Stamm 

der Buziker

Burgbücherei

Wettin-Information

Burg-Bücherei Wettin „lesenswert“

Neuerscheinung - Jugendbuch!

Titel: Oksa Pollock
Autoren: Anne Plichota/Cendrine Wolf
Verlag: Oetinger
Oksa Pollock ist nicht begeistert, als ihre Eltern beschließen, 
von Paris nach London zu ziehen. Gut, dass ihr Freund Gus und 
seine Familie mit von der Partie sind und sie gemeinsam in die 
neue Schule kommen. So muss Oksa die Bosheiten des unsym-
pathischen Klassenlehrers McGraw nicht allein aushalten. Doch 
dann passieren merkwürdige Dinge. Auf ihrer Handfläche lodert 
ein Feuerball, sie kann frei schweben und um ihren Nabel bildet 
sich ein sternförmiges Mal. Erst jetzt erfährt Oksa von ihrer wah-
ren Herkunft und Bestimmung: Sie ist die „Unverhoffte“, die das 
verschwundene Land Edefia retten soll, aus dem ihre Familie 
einst vertrieben wurde. Doch auch Lehrer McGraw scheint eine 
Verbindung zu Edefia zu haben.
Der Auftaktband der Abenteuer von Oksa Pollock - einer hinrei-
ßenden, starken, coolen und abenteuerlustigen Heldin!
Mit besten Empfehlungen

Blaue/Sterz
Burg-Bücherei Wettin

Wettin - Information „empfehlenswert“
Text - Bildband des Saalekreises - Neuerscheinung!
Ab sofort erhältlich in der Wettin - Information. 
Titel:  Der Saalekreis
Autoren: Katrin Greiner/Janos Stekovics
Verlag:  Janos Stekovics
Herausgegeben vom Landkreis Saalekreis
240 Seiten
353 Farbfotografien
gebunden, Schutzumschlag
23 x 31 cm
Flaches weites Land, verwunschene 
Flusstäler, zerklüftete raue Schluch-
ten - der Saalekreis, der sich wie ein 
Ring um die kreisfreie Stadt Halle 
(Saale) schließt, bietet unzählige Ent-
deckungen für den, der sich mit offe-
nen Sinnen aufmacht, all die Schön-
heiten zu erkunden.
Neben seinen besonderen land-
schaftlichen Reizen zeigt der so ge-
gensätzliche Landstrich auch eine 
Fülle an spannenden historischen 
Zeugnissen. Hier, zwischen Merse-
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d)  12. Jahrhundert
 Konrad von Wettin mit Gefolge. Konrad und seine Frau soll-

ten reiten. Für sein Gefolge sollten einige Mitglieder des Kul-
turvereines bereitstehen. Notwendig sind auch auswärtige 
Ritter mit entsprechendem Equipment.

 - Fahnen Grafschaft Wettin und Markgrafschaft Meißen
 Spruch: 1124 „Conradus von Wettin, Markgraf von Mei-

ßen“
e)  13. Jahrhundert
 Die Templer (aus Haldensleben)
 - Fahne mit Templerkreuz
 Spruch: 1268 „und stiften den Templern das Patronat der 

Pfarrkirche in Wettin“
f) 14. Jahrhundert
 Die Wettiner (Raub)Ritterschaft mit Knappen, die einen rei-

chen Hallenser abführen und mit Beute beladen sind... (Al-
bert von Löbnitz, Gewicus von Wettin, Gerwicus Hacke, aus 
dem Winckel, von Trohta, Gebhard von Schraplau)

 - Fahne des Albert von Löbnitz, von Trotha und von Wettin
 Spruch: 1368 „Erkläre ich Albert von Löbnitz auf Wettin 

der Stadt Halle die Fehde“
g)  15. Jahrhundert
 Der Wettiner Spießbürger Kuno Käsekorb, der von einigen 

Hallensern als Gefangener mitgeführt wird. Anfrage an Han-
severein Halle!

 - hallische Fahne
 Spruch: 1427 „zogen die Hallenser gen Wettin und zer-

störten Burg und Stadt daselbst“
h)  16. Jahrhundert
 Die protestantische Pfarrer und Lehrerschaft (in schwarzen 

Talaren) mit ihren Ehefrauen und Kindern. Könnten von Mit-
gliedern des Heimat- und Geschichtsvereines dargestellt 
werden und verteilen (historische Reprints) von antikatholi-
schen Flugblättern des 16. Jahrhunderts

 - Fahne mit Lutherrose
 Spruch: 1578 „der Pfarrer ?, der Organist? Förner und 

der Lehrer ?
i)  17. Jahrhundert
 Ein ehrwürdiger Rat der Stadt Wettin, der Stadtrichter und 

ein großes Faß Bier - einige Mitglieder der Brauerinnung. 
Vereinsmitglieder in barocker Bekleidung (Kostümverleih! 
und Fass besorgen. Vielleicht wäre es möglich, bei einer 
Brauerei nachzufragen, ob ein echtes Fass mitgeführt wer-
den kann, dass am Ende des Zuges vom Bürgermeister als 
Freibier an die Wettiner verteilt werden könnte!)

 - Fahne der Stadt Wettin und der Brauerinnung
 Spruch: 1646 „Es ist ein echtes Edelding, um den lieben 

Keuterling“
j)  18. Jahrhundert
 Die Bergleute und Bergbeamte; Kulturverein: Wegen histori-

scher Trachten könnte man einen Traditionsverein in Sach-
sen anfragen. Problematisch könnte sein, dass dieser sich 
nicht unter eigenen Fahnen präsentieren kann. 

 - Fahne mit Wappen des Wettiner Bergamtes und der refor-
mierten Gemeinde Wettin

 Spruch: 1747 „ und holen die Bergleute zu Wettin jährlich 
200 Scheffel Kohlen aus dem Werck“

k)  19. Jahrhundert
 Drei Polizisten in preußischer Polizeiuniform, die den Mörder 

des Kassenrendanten abführen. Hier ist ebenfalls Kostüm-
verleih nötig. Sollte auch von Wettinern übernommen wer-
den

 - preußische Fahne
 Spruch: 1896 „trotz beharrlichen Leugnens, wurde er für 

schuldig bekannt und hingerichtet.“
Der Umzug soll an zwei verschiedenen Punkten für Zuschau-
er und Gäste moderiert werden. Für einige der vorgestellten 
historischen Bilder haben sich der WCC und der Heimat- und 
Geschichtsverein spontan entschieden, der WCC wird die Brau-
ereigeschichte Wettins und der Heimat- und Geschichtsverein 

wird die Geschichte des 16. Jahrhunderts in Wettin darstellen. 
Das 11. Jahrhundert des Conradus von Wettin übernimmt der 
Kulturverein selbst.
Die Erzieherinnen des „Spatzenhauses“ bereiten für Samstag, 
den 30.7. eine Bastelstraße vor, die Teil des Handwerkermarktes 
vor der Nikolaikirche sein wird. 
Wir wünschen dabei „Gutes Gelingen!“.
Die Zusammenkunft am 8. Februar war insgesamt sehr kons-
truktiv und deshalb sind wir sehr hoffnungsvoll, dass der histori-
sche Umzug am 30. 7. mit viel Engagement und mit viel liebevol-
len Details von den Wettiner Vereinen vorbereitet werden wird.
Hier eine Bitte an alle Wettiner:
Mit der Bekanntgabe der Themen des Umzuges verbinden wir 
die Hoffnung auf Unterstützung der Wettiner Bürger bei der Be-
schaffung von Gewändern, Kostümen oder anderen Sachen, 
die zu den entsprechenden Bildern im Umzug mitgeführt wer-
den können, bitte sehen Sie mal im Kleiderschrank, in Scheune 
oder Speicher nach, ob noch brauchbare Dinge vorhanden sind. 
Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihre Mithilfe, diese werden wir 
natürlich auch beim Schmücken der Stadt an den Festtagen be-
nötigen. 
Wenn uns auch nicht die Finanzen der anderen Städte, wie 
Landsberg oder Zörbig, die ebenfalls 1050-Jahrfeier haben, zur 
Verfügung stehen, wollen wir doch dem Fest mit Ihrer Hilfe einen 
würdigen Rahmen verleihen. 
Der nächste Termin für alle Vereine und das Festkomitee ist der 
17. März, 19.00 Uhr Burg-Bücherei.

Das Festkomitee

Beginn der Tempelrittersaison

Am 19.03.2011
um 15.00 Uhr startet Ritter Ar-
nulf wieder mit seiner Erlebnis-
führung in der Templerkapelle.
Treffpunkt ist am Torbogen. 
Der Besucher erfährt Wissens-
wertes aus der Zeit der Kreuz-
züge und der Bauzeit der Ka-
pelle.
Buchungsanfragen richten Sie 
bitte an die Wettin - Informati-
on.
Blaue/Sterz
Wettin-Information

Stadtwappen in Keramik
 WETTIN 961 - 2011

Ab sofort sind diese Keramik-Wappen in 
verschiedenen Farben und Ausführun-
gen als Souvenirs, kleine Geschenke oder 
Überraschungsgaben in der WETTIN-IN-
FORMATION erhältlich.
Angefertigt werden diese kleinen Kunstwer-
ke in der Landtöpferei Dobis von Steffen Hanschmann.
Der Kaufpreis beträgt 5,00 EUR und ist ein Beitrag zur Finanzie-
rung der Feierlichkeiten zur Erstnennung Wettins vor 1050 Jah-
ren, denn ein Teil des Verkaufserlöses wird zur Vorbereitung des 
Umzuges verwendet.
Dafür ein herzlicher Dank an Steffen Hanschmann und an alle, 
die sich dafür entscheiden ein solches Wappen käuflich zu er-
werben.

Das Festkomitee
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Veranstaltungsplan 
zur Tausendjahrfeier der Stadt Wettin/

Saale

Festwoche vom 10. bis 18. Juni 1961

Sonnabend, den 10.06.
14.00 Uhr Kranzniederlegung
18.00 Uhr Turmblasen
20.00 Uhr Eröffnungsfeier auf der Fachschule f. Finanz-

wirtschaft
Sonntag, den 11.06.
 Veranstaltungen durch die GST
vormittags: Geschicklichkeitsfahren
 (Beteiligen können sich alle Kraftfahrer, die im 

Besitz eines eigenen Kraftfahrzeuges sind)
nachmittags: Reitturnier
20.00 Uhr Tanz in der HOG „Kleiner Schweizerling“
Montag, den 12.06.
 Tag des Lehrers
20.00 Uhr Festsitzung in der HOG „Kleiner Schweizer-

ling“
Dienstag, den 13.06.
20.00 Uhr Lichtbildervortrag: „Unsere schöne Heimat 

Wettin“
 in der HOG „Kleiner Schweizerling“
Mittwoch, den 14.06.
 Tag des Sportes: Massensport/Fußballspiel
20.00 Uhr Sportforum
Donnerstag, den 15.06.
 Tag des Filmes
15.00 Uhr Aussprache mit westdeutschen Besuchern
nachmittags: Kindervorstellung
20.00 Uhr Filmaufführung
Freitag, den 16.06.
15.00 Uhr Rentnernachmittag mit 2 Williams und 

Meyer-Schenkendorf
20.00 Uhr Tanz unter Mitwirkung von 2 Williams und 

Meyer-Schenkendorf in der HOG „Kleiner 
Schweizerling“

Sonnabend, den 17.06.
nachmittags: Alarmübung der Freiwilligen Feuerwehr in 

Verbindung mit dem DRK und Menschenret-
tung

 anschließend: Feuerwehr Kampfsport des 
Wirkungsbereiches Wettin

20.00 Uhr Auftritt des sowjetischen Ensembles „Nora“
 in der HOG „Kleiner Schweizerling“
Sonntag, den 18.06.
  6.00 Uhr Wecken
10.00 Uhr bis
11.00 Uhr Platzkonzert auf dem Platz des III. Pioniertref-

fens
13.00 Uhr Historischer Festumzug
 anschließend: Platzkonzert
20.00 Uhr Tanz in zwei Sälen und einer Tanzdiele
22.00 Uhr Feuerwerk an der Saale

Vereine

Volkssolidarität Wettin
Werte Mitglieder der Volkssolidarität Wettin am Diens-
tag, dem 15. März findet unsere Frauentagsveran-
staltung statt. Beginn wie immer 14.30 Uhr im Burg-
kaffee Wettin. Wir laden Sie zu einem gemütlichen 
Nachmittag recht herzlichst ein.
Gleichzeitig möchten wir Sie noch einmal auf die Ab-
fahrtzeiten, zur zentralen Frauentagsfeier in Tscher-
ben hinweisen.
Abfahrt: ab Neutzerstraße 12.00 Uhr
Abfahrt: ab Fähre 12.05 Uhr
Bitte seien Sie pünktlich.
Bis dahin eine gute Zeit wünscht Ihnen

Vorstand der VS Wettin

Geburtstage „Schifferverein Wettin e. V.“
Der „Schifferverein Wettin e. V.“ gratuliert recht herzlich:

am 09.03.2011 Herrn Bernhard Gaßmann
am 15.03.2011 Herrn Gerhard Lauenrot
am 26.03.2011 Herrn Manfred Elze

Erich Müller
Vorsitzender

Wettiner SV 1920 e. V.
Vielen Dank der Volksbank Halle!!!
Am 28.12.2010 lud der Vorstand der Volksbank 

Halle, Vereine des Saalekreises in die Zentrale in Halle ein. Unser 
Verein erhielt dort einen Scheck in Höhe von 500 € zur Förde-
rung der Jugendarbeit. Auf diesem Weg möchte sich der Wetti-
ner SV noch einmal recht herzlich, bei Frau Wielandt, Frau Lieb-
hold sowie Frau Herrmann bedanken.
 

Der Vorstand

Hallenmasters 2011 des Wettiner SV 
 1920 e. V.

Freitag den 21.01.2011
Am Freitag begannen unsere diesjährigen Hallentumiere mit 
dem Turnier der l. Herrenmannschaften. In den Vorrunden gab 
es spannende Spiele, sehenswerte Tore und kleine Überra-
schungen. In der Staffel 1 konnte sich erwartungsgemäß der 
FSV Dieskau und Kreisoberligist VfB Görzig durchsetzen. Der 
SSV Neutz scheiterte leider und belegte nur den 3. Platz gefolgt 
von unseren Altstars.
Unsere Mannschaft konnte sich leider nicht durchsetzen und 
so qualifizierten sich der FSV Nauendorf und überraschend 
BW Wallwitz fürs Halbfinale. Im ersten Halbfinale besiegte der 
FSV Nauendorf, BW Wallwitz deutlich mit 4:1. Das 2. Halbfina-
le zwischen dem VfB Görzig und dem FSV Dieskau wurde erst 
im Neunmeterschießen entschieden. Dieskau hatte die besse-
ren Nerven und zog als 2. Mannschaft ins Finale. Den 3. Platz 
sicherte sich dann der VfB Görzig durch einen 2:1 Sieg gegen 
BW Wallwitz. Das Finale gewann letztendlich die wohl beste 
Mannschaft an diesem Tag. Nauendorf bestimmte das Spiel und 
gewann verdient mit 2:0 gegen Vorjahresfinalist Dieskau. Glück-
wunsch der Mannschaft um Trainer H. Kautzsch und viel Erfolg 
in der weiteren Saison.

Ganz in Ihrer Nähe

Unsere Amtsblätter gibt es ca. 180 x in Brandenburg,
Sachsen und Sachsen-Anhalt. w

w
w

.w
it

ti
ch

.d
e



Jahrgang 1 2. März 2011 Nr. 3 Mitteilungsblatt der Stadt Löbejün-Wettin Seite - 33 -

Abschlusstabelle:
1.  FSV Nauendorf
2.  FSV Dieskau
3.  VfB Görzig
4.  Blau Weiss Wallwitz
5.  Wettiner SV
6.  SSV Neutz
7.  Altstars
8.  Blau Weiss Könnern

Finale:  FSV Dieskau - FSV Nauendorf 0 : 2
Spiel um Platz 3  BW Wallwitz - VfB Görzig 1 : 2
9 Meterschießen um Platz 5 Wettiner SV - SSV Neutz 2 : 1 
um Platz 7 Altstars - BW Könnern 2 : 0
Bester Torwart: Marko Naumann (FSV Nauendorf) 
Bester Spieler: Ingo Bauer (FSV Nauendorf) Torschützenkönig: 
Danny Kutschera (VfB Görzig)

Samstag, den 22.01.2011
Am Samstag fand zum 8. Mal der schon traditionelle Burgapo-
thekencup für Frauenmannschaften statt. Leider sagten kurzfris-
tig 2 Teams ab und so wurde in einer Doppelrunde jeder gegen 
jeden gespielt. Mit dem Magdeburger FFC gewann letztendlich 
die beste Mannschaft das Turnier. 
Das Team um U 20 Weltmeisterin Almut Schult, gelangen aus-
schließlich Siege. Der gastgebende Hallescher FC von Co-
Trainer C. Deparade betreut, konnte sich leider nicht gegen die 
Ligakonkurrenten Lok Leipzig und Dresden/Rähnitz durchsetzen 
und belegte in der Endabrechnung nur den 4. Platz. Verbandsli-
gist Rot Schwarz Edlau wehrte sich tapfer gegen die höherklas-
sige Konkurrenz, mit Ina Lehmann stellten sie die beste Torfrau 
des Turniers .
Beste Torschützin: Isabell Knipp Magdeburger FFC 
Beste Spielerin: Linda Röhle 1. FFC Dresden Rähnitz
Abschlusstabelle :
1. Platz Magdeburger FFC  24 P.  25 : 4 Tore
2. Platz 1. FC Lok Leipzig  18 P.  18 : 5 Tore
3. Platz 1. FFC F, Dresden  10 P.   8 : 14 Tore
4. Platz  Hallescher FC    5 P.    7 : 18 Tore
5. Platz Rot Schwarz Edlau    1 P.   4 : 24 Tore
Sonntag, den 23.1.2011
Der Sonntag begann mit dem Turnier der E- Jugendmannschaf-
ten, hier setzte sich der Favorit aus Neutz erwartungsgemäß 
durch. Unsere Teams schlugen sich tapfer, konnten aber leider 
nur die Plätze 4 und 5 belegen.
Abschlusstabelle:
1.  SSV Neutz
2.  SG Großkugel
3.  FSV Dieskau
4.  Wettiner SV 2.
5.  Wettiner SV 1.
Den Abschluss unseres Turniers, bestritten die Teams der 2. 
Herren. Auch hier reisten leider 2 Mannschaften nicht an und 
so wurde eine Doppelrunde gespielt. Mit der Druckwelle Wettin 
siegte das beste Team. Unsere A-Jugend gelang wohl die größ-
te Überraschung, die Mannschaft von Trainer F. Albertsen und F. 
Gehrmann spielte sich in die Herzen der Zuschauer und belegte 
verdient den 2. Platz. Unsere 2. Herren enttäuschte leider ein 
wenig und konnte sich nur gegen den SSV Neutz durchsetzen.
Abschlusstabelle
1.  Druckwelle Wettin
2.  A-Jugend Wettiner SV
3.  Platz Wettiner SV 2.
4.  Platz SSV Neutz 2.
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Fragen zur Werbung?
Ihre Anzeigenfachberaterin

Ilona Friedrich
berät Sie gern.

Tel.: 0 34 61/82 64 84
Fax: 0 34 61/82 64 85
Funk: 01 71/4 14 40 53
ilona.friedrich@wittich-herzberg.de w
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- Anzeige -

Runde Sache
Ein innovativer, ovaler Kaminofen lässt sich an jede 
Raumsituation anpassen
(djd). Gerade zu Beginn der neuen Heizsaison denken vie-
le über die Anschaffung eines Kaminofens für das eigene 
Wohnzimmer nach. Das Flammenspiel und die wohlige Wär-
me versprechen Gemütlichkeit an grauen und nass-kalten 
Tagen. Doch nicht jeder Ofen eignet sich für jede Wohnung 
- vor allem wenn der Platz knapp bemessen ist.
So sind viele Modelle aufgrund ihrer hohen Effizienz für klei-
nere Zimmer oft überdimensioniert. „Wichtig ist daher vor 
dem Kauf eine gründliche Beratung durch den Fachhandel. 
Hier sollte man einen Kaminofen auswählen, der tatsächlich 
zu den baulichen Gegebenheiten passt“, empfiehlt Stefan 
Selbach, Vertriebsleiter beim Kaminofen-Anbieter GKT Heiz 
& Klimatechnik.
Auch die Ergonomie stimmt
Dieser Hersteller stellt zur neuen Heizperiode eine Neuheit 
vor: Das Besondere am Modell „Ovum“ ist die ovale Grund-
form, mit der sich der Ofen den verschiedensten Raumsitu-
ationen eines Wohnzimmers anpassen lässt. Das Kaminfeu-
er kann somit ganz individuell platziert werden - ob in einer 
Ecke, an der Wand oder als besonderer Blickfang mitten im 
Raum. Abhängig vom Einrichtungsstil kann der Kunde zwi-
schen einer Ausführung in edlem Stahl mit Steintopplatte 
oder einer Steinvollverkleidung wählen. Die Heizleistung des 
innovativen Modells beträgt vier bis sechs Kilowatt.
Immer wichtiger wird bei der Wahl des Kaminofens auch die 
Ergonomie: So schafft beispielsweise eine Aufbewahrungs-
möglichkeit im Fußraum Ordnung rund um den Ofen. Wenn 
sich der Ofen mit einem oben angebrachten Griff an der Feu-
erraumtür öffnen lässt, ermöglicht dies nicht zuletzt eine be-
queme Körperhaltung beim Nachlegen von Holz.
Beim Umzug einfach mitnehmen
Beratung, Montage und alle Schritte zur Abnahme der Ofen-
anlage sind bei Fachbetrieben in guten Händen. Adressen 
sind im Internet unter www.gkt.biz erhältlich. Ein Kaminofen 
ist heutzutage übrigens längst nicht mehr nur für Haus- oder 
Wohnungseigentümer interessant. Stefan Selbach: „Wenn 
ein Wohnungswechsel ansteht, kann der Ofen zudem einfach 
mit umziehen. Voraussetzung ist natürlich das Einverständnis 
des neuen Vermieters.“

Familienanzeigen online buchen

www.wittich.de


